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Einführung


	Sie wollen reden? Wenn Sie sich plötzlich in einem internationalen Umfeld wiederfinden, kann das manchmal schwierig für Sie werden, denn auf einmal ist Englisch die Sprache der Wahl. Hier erfahren Sie, wie Sie andere Menschen begrüßen, lernen nützliche phrases (Redewendungen) kennen, die Ihre gute Kinderstube widerspiegeln, und finden Ihren Favoriten in einer Liste von typischen Themen wie weather (Wetter), family (Familie), hobbies (Hobbys) und vacation places (Urlaubsziele).

	Steigen Sie mitten in den Arbeitstag ein und plaudern Sie ungezwungen mit colleagues (Kollegen), customers (Kunden), business partners (Geschäftspartner) und auch mal mit Ihrem boss (Chef). Auch das socializing (Knüpfen von Kontakten) während und nach der Arbeit kommt nicht zu kurz. Sie erfahren alles über Einladungen, Tischgespräche, Theaterbesuche und andere besondere Anlässe. Chat away! (Plaudern Sie drauflos!)

Törichte Annahmen über den Leser

	Dieses Buch ist für Sie als Freund der leichten Unterhaltung genau das richtige, denn:


	[image: IMG] Sie möchten Ihr Business-Englisch auch um Wörter und Redewendungen zu alltäglichen Themen bereichern.

	[image: IMG] Sie möchten freundlich und manchmal auch schlagfertig mit den Menschen in Ihrem beruflichen Umfeld umgehen.

	[image: IMG] Sie möchten mehr über typische Gesprächsthemen und Gepflogenheiten im anglo-amerikanischen Sprachraum erfahren.

	Wie dieses Buch aufgebaut ist

	Small Talk auf Englisch für Dummies macht Sie Schritt für Schritt zum Helden des Alltags(gesprächs).

Teil I: Small Talk Basics: Grundlagen der leichten Unterhaltung

	Trauen Sie sich. Sprechen Sie Ihr Gegenüber an. Teil I verrät Ihnen, wie das geht. Von Hello (Guten Tag) bis Good-bye (Auf Wiedersehen) erfahren Sie hier alles über förmliche und formlose Begrüßungen, Verabschiedungen und höfliche Kommentare für zwischendurch. Gleichzeitig geben wir Ihnen auch phrases zu typical topics (typische Themen) an die Hand, die Ihr Gespräch vorantreiben.

Teil II: At the Water Dispenser: Rund ums Büro plaudern

	Hier finden Sie sich zunächst im office (Büro) wieder. Sie werden Teil des office grapevine (Flurfunk, wörtlich: Büroweinlaub), müssen sich nicht mehr vor Ihrem Chef verstecken und bereichern zusätzlich noch Ihre Kundengespräche mit small talk. Auch vor und nach Treffen aller Art gibt es Gelegenheit zum Plaudern – dieser Teil liefert das Material dazu.

Teil III: Socializing: Typische Gelegenheiten zum Small Talk

	In diesem Teil finden Sie unter anderem Tipps dazu, wie Sie Ihr Geschäftsessen oder auch das kurze Treffen nach der Arbeit mit angenehmen Gesprächen bereichern können. Es geht darum, wie Sie mit invitations (Einladungen) höflich umgehen. Zu guter Letzt erfahren Sie, wie Sie angemessen auf freudige Ereignisse wie birthdays (Geburtstage) und weddings (Hochzeiten), aber auch auf traurige Anlässe reagieren.

	Teil IV: Der Top-Ten-Teil

	Der Top-Ten-Teil macht Sie zum Anwärter auf den »Gut gesagt«-Orden. Top oder Flop? Nach dem Lesen dieses Teils können Sie sich sicher sein, dass Sie genauestens über die do’s (was man tun sollte) und don’ts (was man nicht tun sollte) des Plauderns Bescheid wissen.

	Anhang

	Hier finden Sie Anhaltspunkte zur englischen Aussprache und eine geballte Ladung nützlicher Redewendungen, die sozusagen Ihren Small-Talk-Knigge darstellt. Dann gibt es noch eine Auswahl von lines (Sprüche), die Ihnen beim socializing behilflich ist. Und wenn Sie einmal um Wörter ringen, füllt das Kleine Wörterbuch die Lücke schnell und zuverlässig.


FYI: Konventionen in diesem Buch

 Invielen Kapiteln dieses Buches finden Sie Kästen, die mit »FYI« betitelt sind. Das heißt Folgendes: for your information (zur Kenntnisnahme). In diesen Kästen erhalten Sie nützliches Hintergrundwissen zur englischen Sprache. Überall dort, wo sich amerikanisches und britisches Englisch unterscheiden, weisen die beiden Kürzel AE und BE darauf hin: to socialize (AE) / to socialise (BE) (Kontakte knüpfen).




	Symbole, die in diesem Buch verwendet werden

	Auch beim Plaudern hilft eine gute Struktur. Diese Symbole, die Sie über das Buch verteilt immer wieder finden werden, tragen dazu bei:


	[image: Icon_buch.jpg]Dieses Symbol ist ein Grammatik- und Wortschatz-Hinweis. Hier erfahren Sie mehr zu Besonderheiten der englischen Sprache.

	[image: Icon_globus.jpg]Andere Länder, andere Sitten. Dieses Symbol weist darauf hin, dass Sie hier etwas über die kulturellen Gepflogenheiten in den USA und in Großbritannien erfahren können.

	[image: Icon_Tipp.jpg]Das Tipp-Symbol gibt Ihnen – Sie ahnen es schon, oder? – Tipps zu vielen möglichen Gesprächssituationen. Nach der Lektüre dieser Abschnitte trumpfen Sie garantiert mit Schlagfertigkeit auf.

	[image: Icon_anekdote.jpg]Wenn Sie dieses Symbol sehen, sind Sie schon mitten im small talk. Die kurzen Dialoge fassen durch realitätsnahe Situationen den Inhalt der Abschnitte oder Kapitel zusammen.

	Wie es weitergeht

	Es ist ganz einfach. Entweder Sie lesen Small Talk auf Englisch für Dummies von vorn bis hinten durch – keiner wird Sie daran hindern. Sie können aber auch problemlos in einzelne Teile einsteigen. Sie wissen doch: It’s the small talk that makes it all happen! (Plauderei bringt Sie zum Ziel, wörtlich: Es ist die Plauderei, die es geschehen lässt.) 




	
		

	Teil I

	Small Talk Basics: Grundlagen der leichten Unterhaltung
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In diesem Teil . . .

	Dieser Teil macht Sie zum erfolgreichen Plauderer. Steigen Sie unbeschwert ins Gespräch ein, stellen Sie sich vor und zeigen Sie sich von Ihrer freundlichen Seite. Zwischen Begrüßung und Verabschiedung finden Sie hier viele suggestions (Anregungen) zu möglichen Gesprächsthemen. Neben dem weather (Wetter) als all-time favorite (Rekordfavorit) finden Sie auch Beispielsätze zu family (Familie), hobbies (Hobbys) und vacation places (Urlaubsziele). Es wird Ihnen schwerfallen, bei so viel Gesprächsstoff good-bye (auf Wiedersehen) zu sagen. Damit Ihnen das trotzdem gelingt, verrät Ihnen dieser Teil auch, wie Sie ein Gespräch höflich beenden. It’s time to chat! (Es ist Zeit zu plaudern!)
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	Von Hello bis Good-bye: Nützliche Redewendungen



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Sich angemessen begrüßen und verabschieden

	[image: IMG] Gespräche geschickt voranbringen

	[image: IMG] Von Dankbarkeit, Entschuldigungen und Nachfragen


 




	You say good-bye and I say hello. (Sie sagen auf Wiedersehen und ich sage hallo.) Machen Sie es besser als die Beatles und steigen Sie ohne Verwirrung ins Gespräch ein. Damit das klappt, erfahren Sie in diesem Kapitel alles über Begrüßungen und Verabschiedungen. Seien Sie mal formal (förmlich) und mal informal (formlos), aber immer
polite (höflich). Beim Voranbringen des Gesprächs hilft ein Spiel von questions (Fragen) und answers (Antworten). Was? Sie wissen nicht, wie das geht? Fragen Sie einfach nach. Auch dazu geben wir Ihnen hier Anregungen. Zu guter Letzt entschuldigen Sie sich – aber nur, wenn es sein muss. Die Devise lautet: Keep the ball rolling! (Halten Sie das Gespräch in Gang, wörtlich: Halten Sie den Ball am Laufen!)

Meet and Greet: Förmliche und formlose Begrüßungen

	Wollten Sie einfach mal hallo sagen? Als Einstieg in ein conversation (Gespräch) ist das gar keine schlechte Idee. Meist bedarf es nur einer einfachen Begrüßung. So funktioniert es immer und überall: Hi. How are you? (Hallo. Wie geht es Ihnen?)

	Diese Begrüßungen und Antworten darauf können Sie in informal situations (formlose Situationen) verwenden:


	[image: IMG] Hello. How are you doing? (Hallo. Wie geht’s denn so?)


	• Fine, thanks. (Gut, danke.)

	• Not too bad. (Ganz gut, wörtlich: Nicht zu schlecht.)

	[image: IMG] Hey. What’s new? (Hey. Was gibt’s Neues?)


	• Nothing much. (Nicht viel.)

	[image: IMG] What’s happening? (Was geht ab?)


	• Not much. (Nicht viel.)

	[image: Icon_globus.jpg]Zu formlosen Begrüßungen gesellen sich im anglo-amerikanischen Raum gern first names (Vornamen). Wenn Sie Ihrem Gegenüber also schon einmal begegnet sind, begrüßen Sie sich doch einfach so:


	[image: IMG] Hi. How are you, Sarah? (Hallo.
 Wie geht es Ihnen, Sarah?)

		Der last name (Nachname) gerät da ganz schnell in den Hintergrund. Sie wissen doch: First things first. (Das Wichtigste zuerst, wörtlich: Erste Dinge zuerst.)

	Muss es formal (förmlich) sein? Auch das ist ganz leicht:


	[image: IMG] Good morning/afternoon/evening. (Guten Morgen/Tag/Abend.)

	[image: IMG] How do you do? (Sehr erfreut!)


	[image: Icon_buch.jpg]Beiden förmlichen Begrüßungen ist gemeinsam, dass die answers genauso lauten:


	[image: IMG] Good morning. (Guten Morgen.) – Good
 morning. (Guten Morgen.)

	[image: IMG] How do you do? (Sehr erfreut!) –
 How do you do? (Angenehm!)

		Hallo Echo! Keine Angst, Sie sind nicht in den Bergen gelandet ...


	[image: Icon_globus.jpg] In manchen Situationen müssen Sie den last name doch wieder hervorkramen. Da hilft es, den richtigen term of address (Anrede) zu kennen:


	[image: IMG] Mr. (Herr)

	[image: IMG] Ms. (Frau, egal ob verheiratet oder nicht, am Ende ausgesprochen wie das Summen einer Biene)

	[image: IMG] Mrs. (Frau, verheiratet)

	[image: IMG] Miss (Fräulein)


FYI: introductions

 Können Sie sich das vorstellen? Wenn Sie und Ihr Gegenüber sich noch nicht kennen, müssen Sie sich miteinander bekannt machen. So funktioniert das:


	[image: IMG] Let me introduce myself. My name is... (Darf ich mich vorstellen? Ich heiße ...)

	[image: IMG] I don’t believe we’ve met. I’m... (Ich glaube, wir kennen uns noch nicht. Ich bin ...)

	[image: IMG] My name is... What’s yours? (Ich heiße ... Und Sie?)

	[image: IMG] Have you met my friend...? (Kennen Sie meinen Freund ... schon?)




Wenn das Eis erst einmal durch eine warme Begrüßung gebrochen ist, bringen Sie das Gespräch zum Laufen. Das gelingt Ihnen mit diesen phrases (Redewendungen) bestimmt:


	[image: IMG] It’s nice to meet you. (Ich freue mich, Sie kennenzulernen.)

	[image: IMG] I’m pleased to meet you. (Ich freue mich, Sie kennenzulernen.)

	[image: IMG] It’s good to see you again. (Schön, Sie wiederzusehen.)

	[image: IMG] How have you been? (Wie geht es Ihnen?)

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Hansen wartet am Flughafen darauf, abgeholt zu werden. Er trifft auf Herrn Brown und eine Kollegin.



	Mr. Brown: 
	Hi, Tom. How are you? It’s
 good to see you again. Hallo, Tom. Wie geht es Ihnen? Schön, Sie wiederzusehen. 



	Mr. Hansen: 
	It’s good to see you, too, Chuck.
 How are you? Auch schön, Sie zu sehen, Chuck. Wie geht es Ihnen? 



	Mr. Brown: 
	Have you met my colleague Sarah
 Sockhole? Kennen Sie meine Kollegin Sarah Sockhole schon? 



	Mr. Hansen: 
	No, I haven’t. How do you
 do, Ms. Sockhole? Nein, noch nicht. Sehr erfreut, Frau Sockhole. 



	Ms. Sockhole: 
	How do you do, Mr.
 Hansen? Please call me Sarah. Angenehm, Herr Hansen. Bitte nennen Sie mich Sarah. 



	Mr. Hansen: 
	All right, Sarah. Please call me Tom. In Ordnung, Sarah. Bitte nennen Sie mich Tom. 





Kleiner Wortschatz

 




	Englisch 
	Deutsch 



	conversation 
	Gespräch 



	first name 
	Vorname 



	last name 
	Nachname 



	morning 
	Morgen 



	evening 
	Abend 



	term of address 
	Anrede 



	to introduce 
	vorstellen 



	friend 
	Freund 



	colleague 
	Kollege 







	Minding Your Manners: Während des Gesprächs

	Manchmal sind es die kleinen Dinge, die nicht nur Ihr Gespräch voranbringen, sondern auch das Verhältnis zwischen Ihnen und Ihrem Gegenüber angenehm machen. Sie kennen das sicher, denn Sie sind ja gut erzogen. Auf Englisch hört sich das so an:


	[image: IMG] give and take (geben und nehmen)


	• Here you are. (Bitte sehr.) / Here you go.
 (Bitte sehr.)

	• Thank you very much. (Vielen Dank.)

	• Cheers! (BE: Danke!)

	• My pleasure. (Mit Vergnügen.)

	[image: Icon_Tipp.jpg]Say please! (Sagen Sie bitte!) Aber bitte nicht zum falschen Zeitpunkt:


	[image: IMG] Please pass the salt. (Reichen Sie mir bitte das Salz.) – Here you are. (Bitte sehr.)

	[image: IMG] Thank you. (Danke schön.) –
 You’re welcome. (Bitte sehr.)

		Jetzt können Sie es ja mal mit dem Wasser versuchen. Das kann Ihnen aber keiner reichen, oder?

	[image: IMG] asking someone to repeat something (nachfragen)


	• Pardon? (Wie bitte?)

	• Could you repeat that, please? (Könnten Sie das bitte wiederholen?)

	• I didn’t understand you. (Ich habe Sie nicht verstanden.)

	• Can you say that again? (Können Sie das noch einmal sagen?)


	[image: Icon_buch.jpg]Entschuldigung! Es wird Ihnen nicht leid tun, diese Ausdrücke zu kennen:


	[image: IMG] Excuse me.
 (Entschuldigung.) / Pardon me.
 (Entschuldigung.)


	• That’s all right. (Das geht in Ordnung.)

	[image: IMG] I beg your pardon. (Ich bitte um Verzeihung.)


	• Don’t mention it. (Nicht der Rede wert.)

	[image: IMG] I’m sorry. (Es tut mir leid.)


	• I forgive you. (Ich verzeihe Ihnen.)

	[image: IMG] I apologize. (Ich möchte mich entschuldigen.)

		Apology accepted. (Entschuldigung angenommen.) Jetzt geht es weiter im Text.


	[image: IMG] miscellaneous (Verschiedenes)


	• Bless you! (Gesundheit!)

	• Ouch! (Aua!)

	• Cheers! (Prost!)

	Mehr zum Inhalt eines Gesprächs erfahren Sie in den Kapiteln 2 und 3.

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Hansen verstaut sein Gepäck im Auto. Frau Sockhole und Herr Brown helfen ihm dabei.



	Mr. Brown: 
	Can I give you a hand with your
 bags? Darf ich Ihnen mit Ihrem Gepäck helfen?



	Mr. Hansen: 
	Could you hold my briefcase for a
 minute? Könnten Sie meinen Aktenkoffer kurz halten? 



	Mr. Brown: 
	Pardon? Wie bitte? 



	Ms. Sockhole: 
	I’ll take care of it, Tom. Chuck, why
 don’t you get into the car? Ich mache das, Tom. Steig doch schon einmal ins Auto, Chuck. 



	Mr. Hansen: 
	Thank you, Sarah. Danke, Sarah. 



	Ms. Sockhole: 
	Don’t mention it, Tom. Nicht der Rede wert, Tom. 





Kleiner Wortschatz

 




	Englisch 
	Deutsch 



	pleasure 
	Vergnügen 



	Thank you. 
	Danke schön. 



	to repeat 
	wiederholen 



	to understand 
	verstehen 



	to apologize 
	sich entschuldigen 



	apology 
	Entschuldigung 



	bag 
	Gepäckstück 



	briefcase 
	Aktenkoffer 







	Time to Say Good-bye: Förmliche und formlose Verabschiedungen

	So long. It’s been good to know you. (Bis dann. Es war schön, Sie kennenzulernen.) Keine Angst, so schnell werden Sie dieses Buch nicht wieder los. Ob es weh tut oder nicht, am Ende jeder Begegnung müssen Sie sich trennen. So lindern Sie den Schmerz eher formlos:


	[image: IMG] Bye-bye! (Tschüss!) / So long! (Bis dann!)

	[image: IMG] See you soon! (Bis bald!)

	[image: IMG] Take care! (Passen Sie auf sich auf!)


	• You, too! (Sie auch!)

	[image: IMG] Have a nice day! (Einen schönen Tag noch!)


	• Same to you! (Ihnen auch!)

	Wenn Sie sich danach immer noch nicht trennen können, fügen Sie einfach einen dieser Sätze an:


	[image: IMG] Let’s meet some time. (Wir sollten uns mal treffen.)

	[image: IMG] Say hello to your husband / wife for me. (Grüßen Sie Ihren Mann / Ihre Frau von mir.)

	[image: IMG] Give my regards to your family. (Grüßen Sie Ihre Familie von mir.)

	[image: IMG] Don’t forget to call me! (Vergessen Sie nicht, mich anzurufen!)

	[image: IMG] It was good talking to you. (Es war nett, mit Ihnen zu reden.)

	[image: Icon_globus.jpg]Let’s have lunch sometime. (Lassen Sie uns irgendwann zusammen zu Mittag essen.) Wenn Sie diesen Satz als Einladung verstehen, liegen Sie leider falsch. Ganz im Gegenteil: Es ist eine brush-off (Abfuhr).

	Förmlich geht es so vonstatten: Good-bye!  (Auf Wiedersehen!) Das ging jetzt schnell, oder?

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Hansen, Frau Sockhole und Herr Brown sind auf dem Weg zum Hotel. Die Klimaanlage macht Herrn Hansen zu schaffen. Er niest.



	Ms. Sockhole: 
	Bless you, Tom. Gesundheit, Tom. 



	Mr. Hansen: 
	Thank you, Sarah. Don’t
 you think it’s a little cold?
 Would you mind turning the air
 conditioning down a bit? Danke, Sarah. Finden Sie nicht, dass es ein wenig kalt ist? Macht es Ihnen etwas aus, die Klimaanlage ein bisschen runterzudrehen? 



	Ms. Sockhole: 
	Not at all. Look! Here’s the
 hotel. Überhaupt nicht. Schauen Sie! Da ist das Hotel. 



	Mr. Hansen: 
	Thank you for dropping
 me off. We’re meeting for dinner,
 aren’t we? Danke, dass Sie mich hergebracht haben.
 Wir treffen uns zum Abendessen, oder? 



	Mr. Brown: 
	That’s right. We’ll pick you up at
 seven. See you later, Tom. Stimmt. Wir holen Sie um 19 Uhr ab. Bis später, Tom. 



	Mr. Hansen: 
	See you soon! Bis bald! 
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	The Sunshine in Your Life: Wetter und Familie




 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Mal wieder über das Wetter reden

	[image: IMG] Mit Ihrer Familie auftrumpfen


 




	There’s so much to talk about. (Es gibt so vieles, über das man sprechen kann.) Wenn Sie mit anderen Menschen ins Gespräch kommen (sollen), bieten sich zahlreiche unverfängliche Themen als Aufhänger an. Allen voran steht der Klassiker: das weather (Wetter). Whether it’s good or not doesn’t matter. (Ob es gut ist oder nicht, spielt keine Rolle.) Auch schlechtes Wetter gibt genügend Gesprächsstoff her. Und dann ist da ja noch Ihre Familie, die die Sonne wieder scheinen lässt. Halten Sie immer ein paar photographs (Fotografien) Ihrer Liebsten bereit und erfahren Sie in diesem Kapitel, wie Sie darüber reden können. What are you waiting for? Just start talking. (Worauf warten Sie noch? Fangen Sie einfach an zu reden.)

Rain, Rain, Go Away: Über das Wetter reden

	Always have sunshine in your heart. (Tragen Sie immer Sonnenschein in Ihrem Herzen.) Auch an bewölkten Tagen sollten Sie diesen Ratschlag beherzigen. Rain or shine (Regen oder Sonnenschein) – diese Wörter bieten sich für den Einstieg in ein Gespräch an:


	[image: IMG] temperature (Temperatur)


	• hot (heiß)

	• warm (warm)

	• cool, chilly (kühl)

	• cold (kalt)

	• freezing (bitterkalt)

	In diesen Sätzen finden Sie einfache Beispiele:


	[image: IMG] It’s awfully hot today, isn’t it? (Es ist schrecklich heiß heute, nicht wahr?)

	[image: IMG] Where I come from, it’s usually much cooler this time of the year. (Dort, wo ich herkomme, ist es meistens viel kühler zu dieser Jahreszeit.)

	[image: IMG] It’s supposed to be colder tomorrow. (Es soll morgen kälter werden.)

	[image: IMG] It’s freezing out here. Let’s go inside to warm up. (Es ist bitterkalt hier draußen. Lassen Sie uns reingehen, um uns aufzuwärmen.)


	[image: IMG] precipitation (Niederschlag)


	• hazy (diesig)

	• fog (Nebel)

	• drizzle (Nieselregen, Sprühregen)

	• rain (Regen)

	• snow (Schnee)

	• hail (Hagel)


FYI: Temperaturmaßeinheiten

 Gosh, it’s boiling today! (Mensch, heute ist es richtig heiß, wörtlich: Mensch, heute kocht es!) Aber bei wie viel Grad kocht Wasser in den USA überhaupt? Und bei wie viel Grad friert es? Die Unterschiede zwischen den Temperaturskalen nach Celsius und Fahrenheit zeigt folgende Abbildung.


[image: IMG]


	So kommen Sie sowohl in Europa als auch in Nordamerika bestens zurecht.




	Auch Niederschlag ist ein faszinierendes Gesprächsthema:


	[image: IMG] I had a terrible time driving through the fog this morning. (Heute Morgen hatte ich große Schwierigkeiten, durch den Nebel zu fahren.)

	[image: IMG] It rained all night. (Es hat die ganze Nacht geregnet.)

	[image: IMG] Do you think we’ll have snow for Christmas? (Glauben Sie, dass wir zu Weihnachten Schnee bekommen?)

	[image: IMG] On the news they talked about golf ball-sized hail. (In den Nachrichten haben sie von golfballgroßen Hagelkörnern gesprochen.)


	[image: Icon_buch.jpg]So ein Mist! Dazu sagen Sie im Englischen aber besser:


	[image: IMG] Nonsense! (AE: So ein Mist!)

	[image: IMG] Rubbish! (BE: So ein Mist!)

		Ganz wörtlich genommen ist Mist eigentlich manure. Und da das herzlich wenig mit dem Wetter zu tun hat, benutzen Sie in diesem Zusammenhang lieber: mist (feiner Nebel, Dunst).


	[image: IMG] clouds and wind (Wolken und Wind)


	• cloudy (bewölkt)

	• clear (klar)

	• windy (windig)

	• calm (windstill)

	Mehr oder weniger windige Gesprächsthemen bringen Sie so zum Ausdruck:


	[image: IMG] It’s too cloudy to go to the observation deck. (Es ist zu bewölkt, um zur Aussichtsplattform zu gehen.)

	[image: IMG] On a clear day, you can see the Statue of Liberty from my hotel room. (An einem klaren Tag kann man die Freiheitsstatue von meinem Hotelzimmer aus sehen.)

	[image: IMG] It’s always windy where I come from. I live in Kiel. (Dort, wo ich herkomme, ist es immer windig. Ich wohne in Kiel.)

	[image: IMG] Can we go on a boat trip tomorrow if it’s calm? (Können wir morgen eine Bootsfahrt machen, wenn es windstill ist?)


FYI: apple juice

 Blasen Sie auch Trübsal, wenn es cloudy (bewölkt) ist? Dann trinken Sie doch einfach einen apple juice (Apfelsaft). Den gibt es nämlich – genauso wie das Wetter – unter anderem in zwei Varianten:


	[image: IMG] cloudy (trüb)

	[image: IMG] clear (klar)

	Alles klar?





	[image: IMG] storms (Stürme)


	• thunderstorm (Gewitter)

	• lightning (Blitze)

	• hurricane (Orkan)

	• tornado (Wirbelsturm)

	Donnerwetter! Seien Sie ruhig einmal stürmisch:


	[image: IMG] Thunder and lightning aren’t so frightening. (Donner und Blitze sind gar nicht so angsteinflößend.)

	[image: IMG] The weather forecast predicts a hurricane for this region. (Die Wettervorhersage kündigt einen Orkan für diese Region an.)

	[image: IMG] Don’t they have tornados in Kansas, Dorothy? (Es gibt doch Wirbelstürme in Kansas, oder, Dorothy?)


	[image: Icon_buch.jpg] Smog. Was ist
smog? Richtig, eine Kombination aus diesen beiden Wörtern:


	[image: IMG] smoke (Rauch)

	[image: IMG] fog (Nebel)


	[image: IMG] miscellaneous (Verschiedenes)


	• humidity (Luftfeuchtigkeit)

	• air pollution (Luftverschmutzung)

	• dust storm (Sandsturm)

	• wind chill factor (gefühlte Temperatur)

	Was von feucht bis trocken sonst noch über das Wetter zu sagen wäre, können Sie so verpacken:


	[image: IMG] How do you deal with the high humidity? (Wie kommen Sie mit der hohen Luftfeuchtigkeit zurecht?)

	[image: IMG] Is it true that air pollution is a problem in your country? (Stimmt es, dass Luftverschmutzung ein Problem in Ihrem Land ist?)

	[image: IMG] The wind chill factor today is brutal, wouldn’t
you agree? (Die gefühlte Temperatur heute ist entsetzlich, oder?)

	[image: IMG] Have you heard about the dust storm that caused the pile-up on the highway? (Haben Sie von dem Sandsturm gehört, der den Zusammenstoß
auf der Autobahn verursacht hat?)

	Tonight’s forecast: 100 percent chance of success. (Die Vorhersage für heute Abend: 100-prozentige Erfolgswahrscheinlichkeit.)

		[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Brown holt Herrn Hansen vom Flughafen ab. Auf der Fahrt zum Hotel sprechen die beiden über das Wetter in New York.



	Mr. Brown: 
	Did you have a good flight, Tom? Hatten Sie einen guten Flug, Tom? 



	Mr. Hansen: 
	It was okay. At least the airline
 didn’t lose my luggage. It’s really
 hot here, Chuck. Alles in Ordnung. Wenigstens hat die Fluggesellschaft mein Gepäck nicht verloren. Es ist wirklich heiß hier, Chuck. 



	Mr. Brown: 
	Yes, we’re having a heat wave. But
 as we New Yorkers say: It’s not the
 heat, it’s the humidity. Ja, wir haben eine Hitzewelle. Aber wie wir New Yorker sagen: Es ist nicht die Hitze, es ist die Luftfeuchtigkeit. 



	Mr. Hansen: 
	What does that mean? Was heißt das? 



	Mr. Brown: 
	It means the humidity is much harder
 to bear than the heat. Wouldn’t you
 agree? Das heißt, dass die Luftfeuchtigkeit viel schwerer zu ertragen ist als die Hitze.
 Finden Sie nicht auch? 



	Mr. Hansen: 
	You’re right. In Germany it’s usually
 much cooler this time of the year.
 And it’s not as humid, either. Da haben Sie recht. In Deutschland ist es zu dieser Jahreszeit normalerweise wesentlich kühler. Und es ist auch nicht so feucht. 



	Mr. Brown: 
	No kidding. Wirklich? 





Kleiner Wortschatz

 




	Englisch 
	Deutsch 



	temperature 
	Temperatur 



	freezing 
	bitterkalt 



	tomorrow 
	morgen 



	hazy 
	diesig 



	drizzle 
	Nieselregen, Sprühregen 



	fog 
	Nebel 



	snow 
	Schnee 



	hail 
	Hagel 



	cloudy 
	bewölkt 



	windy 
	windig 



	thunderstorm 
	Gewitter 



	lightning 
	Blitze 



	weather forecast 
	Wettervorhersage 



	humidity 
	Luftfeuchtigkeit 



	wind chill factor 
	gefühlte Temperatur 



	dust storm 
	Sandsturm 







	Family Matters: Ihre Familie in Szene setzen

	Nehmen Sie Ihre family (Familie) überall mit hin? Zumindest können Sie das auf photographs (Fotografien) in Ihrem wallet (Herrenportemonnaie, Brieftasche), Ihrer purse (Damenportemonnaie) oder Ihrem smartphone (Smartphone) tun. So haben Sie immer Gesprächsstoff parat – zum Beispiel zu diesen Familienmitgliedern:


	[image: IMG] wife (Ehefrau) / husband (Ehemann)

	[image: IMG] girlfriend (Freundin) / boyfriend (Freund)

	[image: IMG] daughter (Tochter) / son (Sohn)

	[image: IMG] granddaughter (Enkelin) / grandson (Enkel)

	[image: IMG] second cousin twice-removed (Vetter dritten Grades)

	So setzen Sie Ihre family members (Familienmitglieder) gekonnt in Szene:


	[image: IMG] This is a picture of my wife and me in front of our house. (Dies ist ein Bild von meiner Frau und mir vor unserem Haus.)

	[image: IMG] Here you can see my daughter at her graduation last year. (Hier sehen Sie meine Tochter bei ihrer Abschlussfeier im letzten Jahr.)

	[image: IMG] These are my grandchildren. Aren’t they cute? (Das sind meine Enkel. Sind sie nicht süß?)

	[image: IMG] Sorry, I seem to have lost the picture of my second cousin twice-removed. (Tut mir leid, aber ich habe anscheinend das Bild meines Vetters dritten Grades verloren.)


FYI: animals

 Gehören zu Ihrer Familie auch tierische Mitglieder? Nein, es ist nicht von pests (Ungeziefer) die Rede, sondern von Ihren pets (Haustiere):


	[image: IMG] dog (Hund) / cat (Katze) / mouse (Maus)

	[image: IMG] parakeet (AE: Wellensittich) / budgie (BE:
Wellensittich)

	[image: IMG] turtle (Wasserschildkröte) / tortoise (Landschildkröte)

	[image: IMG] sloth (Faultier)

	Man sagt ja, dass sich Mensch und Tier mit der Zeit immer ähnlicher werden ...




Natürlich sollten Sie die photos Ihres Gesprächspartners auch kommentieren. Zum Beispiel so:


	[image: IMG] Where was this picture taken? (Wo wurde dieses Bild aufgenommen?)

	[image: IMG] How old are your children? (Wie alt sind Ihre Kinder?)

	[image: IMG] What an adorable little baby! (Was für ein entzückendes kleines Baby!)

	[image: IMG] Let me show you some of my photos. (Lassen Sie mich Ihnen einige meiner Fotos zeigen.)

	[image: IMG] I wouldn’t mind having a photograph of you on my phone. (Ich hätte nichts dagegen, ein Foto von Ihnen auf meinem Telefon zu haben.)


	[image: Icon_globus.jpg]Bei so viel Gesprächsmaterial gibt es auch einige topics (Themen), die Sie lieber meiden sollten:


	[image: IMG] sex (Sex)

	[image: IMG] religion (Religion)

	[image: IMG] politics (Politik)

	[image: IMG] health (Gesundheit)

	[image: IMG] money (Geld)

		Wenn eines dieser Themen einmal aufkommen sollte, lenken Sie das Gespräch einfach in eine andere Richtung. Mehr dazu erfahren Sie in Kapitel 6. Sie wissen doch: Über Geld spricht man nicht ...

		[image: Icon_anekdote.jpg] Frau Demir und Frau Sockhole zeigen sich Familienbilder. Es entsteht ein lebhaftes Gespräch.



	Ms. Demir: 
	Have I shown you the latest
 picture of my daughter? Habe ich Ihnen schon das neueste Bild meiner Tochter gezeigt? 



	Ms. Sockhole: 
	No, you haven’t. Please let me see. Nein, haben Sie nicht. Lassen Sie es mich bitte sehen. 



	Ms. Demir: 
	Let me unlock my phone. Here’s a picture of her in
 the garden. Lassen Sie mich mein Telefon entsperren. Hier ist ein Bild von ihr im Garten. 



	Ms. Sockhole: 
	What an adorable little girl,
 Yasmin. How old is she now? Was für ein entzückendes kleines Mädchen, Yasmin. Wie alt ist sie jetzt? 



	Ms. Demir: 
	She just turned three. Sie ist gerade drei geworden. 



	Ms. Sockhole: 
	You must be so proud of her.
 Look, here’s a picture of
 my boyfriend Doug and me. Sie sind bestimmt sehr stolz auf sie.
 Schauen Sie mal, dies ist ein Bild von meinem Freund Doug und mir. 



	Ms. Demir: 
	Where was it taken, in Paris? Wo wurde das aufgenommen, in Paris? 



	Ms. Sockhole: 
	Oh no. That was in Las Vegas last
 month. Oh nein. Das war letzten Monat in Las Vegas. 
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	family 
	Familie 



	photograph 
	Fotografie 



	wife 
	Ehefrau 



	husband 
	Ehemann 



	daughter 
	Tochter 



	son 
	Sohn 



	graduation 
	Abschlussfeier 



	health 
	Gesundheit 



	money 
	Geld 



	dog 
	Hund 



	cat 
	Katze 



	parakeet (AE) 
	Wellensittich 



	budgie (BE) 
	Wellensittich 



	sloth 
	Faultier 
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	Time to Spare: Steckenpferde und Urlaubsziele



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Ihre Hobbys ins Gespräch einbringen

	[image: IMG] Von Urlaub und Urlaubszielen sprechen


 




	In einem erfüllten Berufsleben sollte es Zeit für Freizeitaktivitäten geben. Wo suchen Sie Ablenkung und Entspannung? Viele Menschen tun das mit hobbies (Hobbys). Wetten, dass Sie damit nichts falsch machen können, wenn Sie die Tipps und Hinweise in diesem Kapitel durchstöbert haben? Und wenn Sie dann erst ins Gespräch vertieft sind, wollen Sie vielleicht auch noch über vacation (Urlaub) sprechen. Relax and talk about it. (Entspannen Sie sich und erzählen Sie davon.)

Hobbies and Gadgets: Womit Sie Ihre Freizeit verbringen

	Was machen Sie in Ihrer Freizeit? Wenn Sie darüber reden möchten, wählen Sie Ihr hobby aus dieser Liste aus und beginnen ein Gespräch darüber:


	[image: IMG] collecting things (Sachen sammeln)

	[image: IMG] playing a musical instrument (ein Musikinstrument spielen)

	[image: IMG] fishing (Angeln)

	[image: IMG] doing sports (Sport treiben)

	[image: IMG] creating handicrafts (Handarbeiten herstellen)

	[image: IMG] napping (Nickerchen machen)

	Hier ein paar Beispielsätze, die Sie nach Belieben verändern können:


	[image: IMG] I collect stamps. Do you collect anything? (Ich sammle Briefmarken. Sammeln Sie auch etwas?)

	[image: IMG] I play the trumpet in a band. Can you play an instrument? (Ich spiele Trompete in einer Musikgruppe. Spielen Sie auch ein Instrument?)

	[image: IMG] Knitting is my favorite pastime. Let me show you my latest creation. (Stricken ist mein Lieblingshobby. Ich zeige Ihnen mein neuestes Werk.)

	[image: IMG] I take a nap whenever and wherever I can. (Ich mache ein Nickerchen, wann und wo auch immer ich kann.)


	[image: Icon_globus.jpg] Sind Sie ein aktives Mitglied Ihrer Gemeinde? So sprechen Sie über volunteer work (ehrenamtliche Arbeit):


	[image: IMG] I help out in our public library. (Ich helfe in unserer Stadtbücherei aus.)

	[image: IMG] I take the dogs from the animal shelter
 for a walk. (Ich führe die Hunde aus dem Tierheim aus.)

	[image: IMG] I go shopping for the elderly. (Ich erledige den Einkauf für ältere Menschen.)

	Was wäre das Leben ohne Spielzeug und die Zeit, die wir damit verbringen dürfen? Wollen Sie darüber reden?


	[image: IMG] Look at my new smartphone. It can do virtually anything. (Schauen Sie mal mein neues Smartphone an. Es kann so ziemlich alles.)

	[image: IMG] I’m thinking of buying a new laptop. Can you recommend anything? (Ich denke darüber nach, einen neuen Laptop zu kaufen. Können Sie mir etwas empfehlen?)

	[image: IMG] Our new 50-inch flatscreen TV is a blast. Which model do you have? (Unser neuer 50-Zoll-Flachbildfernseher ist genial. Was für ein Modell haben Sie?)

	[image: IMG] This camera here is cutting-edge technology. It can take 3D pictures. (Dieser Fotoapparat hier ist Spitzentechnologie. Er kann 3D-Bilder aufnehmen.)


FYI: couch potato

 Was haben Sie mit einer Kartoffel gemeinsam? Nun ja, diejenigen unter uns, die es gern gemütlich mögen, werden im Englischen gemeinhin als couch potatoes (Faulenzer) bezeichnet. Ihr Sportprogramm sieht dann meist so aus:


	[image: IMG] changing channels with the remote control (Programmwechsel mit der Fernbedienung)

	[image: IMG] complaining about the athletes on TV (sich über die Sportler im Fernsehen beschweren)

	[image: IMG] peanut shot put (Erdnussweitwurf)

	Manchmal kommt dann noch das einarmige Stemmen in der Halbliterklasse dazu ...




	Wenn Sie sportlich sind, können Sie das ruhig erwähnen. So reden Sie über sports (Sport):


	[image: IMG] I work out in the gym twice a week. What do you do? (Ich trainiere zweimal die Woche im Fitnesscenter. Was machen Sie?)

	[image: IMG] My buddies and I play poker once a month. (Meine Kumpel und ich spielen einmal im Monat Poker.)

	[image: IMG] I’m a fan of the German soccer league. Do you watch soccer on TV? (Ich bin ein Fan der deutschen Fußballbundesliga. Schauen Sie sich Fußball im Fernsehen an?)

	[image: IMG] I love to play tennis, but I’m looking for someone to play with. Would you be interested? (Ich spiele sehr gern Tennis, suche aber jemanden, mit dem ich spielen kann. Hätten Sie Interesse?)


	[image: Icon_buch.jpg]Mit dem Fußball ist das so eine Sache. Je nachdem, wo Sie sich gerade auf der Welt befinden, werden Sie folgende Bezeichnungen hören:


	[image: IMG] soccer (AE: Fußball)

	[image: IMG] football (BE: Fußball)

	[image: IMG] football (AE: American Football)

		Ein Problem bleibt überall: die off-side rule (Abseitsregel) – ein hervorragendes Thema für eine abendfüllende Diskussion.	

		[image: Icon_anekdote.jpg] Nach einem erfolgreichen Arbeitstag treffen sich Herr Hansen und Herr Brown in der Hotelbar. Sie fangen ein Gespräch an.



	Mr. Hansen: 
	What’s that you’ve got there, Chuck? Was haben Sie da, Chuck? 



	Mr. Brown: 
	It’s my new smartphone. Let me
 show it to you. It doesn’t only remind
 me of all my appointments. I can also
 access my dishwasher and my coffee maker from anywhere. Das ist mein neues Smartphone. Ich zeige es Ihnen. Es erinnert mich nicht nur an alle meine Termine. Ich kann damit auch von überall auf meinen Geschirrspüler und meine Kaffeemaschine zugreifen. 



	Mr. Hansen: 
	That’s a big screen. That reminds
 me – I just got myself one of those new curved
 flatscreen TVs. Das ist ein großes Display. Apropos – ich habe mir gerade einen dieser Flachbildfernseher mit gebogenem Display gekauft. 



	Mr. Brown: 
	Really? What size is it? Tatsächlich? Wie groß ist er? 



	Mr. Hansen: 
	It’s 152 centimeters. 152 Zentimeter. 



	Mr. Brown: 
	What’s that in real? Was ist das in echt? 



	Mr. Hansen: 
	I think it’s 60 inches. Watching
 soccer on that thing is
 almost like being in the stadium. Ich glaube 60 Zoll. Auf dem Teil Fußball zu schauen, ist fast wie im Stadion zu sein.
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	Englisch 
	Deutsch 



	to collect 
	sammeln 



	musical instrument 
	Musikinstrument 



	fishing 
	Angeln 



	handicrafts 
	Handarbeiten 



	nap 
	Nickerchen 



	to knit 
	stricken 



	pastime 
	Zeitvertreib 



	volunteer work 
	freiwillige Arbeit 



	public library 
	Stadtbücherei 



	animal shelter 
	Tierheim 



	to recommend 
	empfehlen 



	couch potato 
	Faulenzer 



	athlete 
	Sportler 







Places to Go: Von Reisen und Urlaub sprechen

	Sie können unter anderem über diese types of vacation (Urlaubsarten) reden:


	[image: IMG] cruise (Kreuzfahrt)

	[image: IMG] package tour (Pauschalreise)

	[image: IMG] camping trip (Campingurlaub)

	[image: IMG] hiking tour (Wanderurlaub)

	[image: IMG] dude ranch vacation (Urlaub auf einer Viehfarm)

	[image: IMG] romantic weekend get-away (romantisches Wochenende zu zweit)

	[image: Icon_buch.jpg]Laufen Sie Gefahr, ziellos durch die Gegend zu irren? Dann ist das erste Wort in dieser Liste sicherlich das richtige für Sie:


	[image: IMG] to wander (umherirren)

	[image: IMG] to hike (wandern)

	[image: IMG] to ramble (BE; wandern)

	[image: IMG] to wonder (sich wundern)

		Frei nach dem amerikanischen Schriftsteller Mark Twain:
Wenn du nicht weißt, wohin du willst, darfst du dich auch nicht wundern, wenn du nicht ankommst.

	Wenn Sie über einige dieser Urlaubsarten beim small talk reden wollen, helfen Ihnen diese Beispiele:


	[image: IMG] We went on a wonderful Baltic Sea cruise last year. One of the highlights was St. Petersburg. (Wir haben letztes Jahr eine tolle Ostseekreuzfahrt gemacht. Einer der Höhepunkte war St. Petersburg.)

	[image: IMG] I love package tours. Everything is taken care of. (Ich mag Pauschalreisen. Man muss sich um nichts kümmern.)

	[image: IMG] My husband and I always go on camping trips. It’s less formal than staying in a hotel. (Mein Mann und ich machen immer Campingurlaub. Es ist ungezwungener, als im Hotel zu übernachten.)

	[image: IMG] I think the best place for a romantic weekend get-away is Paris. (Meiner Meinung nach ist Paris der beste Ort für ein romantisches Wochenende zu zweit.)


FYI: get-away

 Sind Sie urlaubsreif? Da kommt ein get-away gerade recht. Passen Sie jedoch auf, wenn Sie auf einmal Go
away! (Verschwinden Sie!) hören. Dann ist es an der Zeit zu gehen.




	[image: Icon_globus.jpg]Urlaub ist ein hervorragendes Gesprächsthema. Bedenken Sie dabei jedoch, dass Sie – wenn Sie denn in einem deutschsprachigen Land arbeiten – Anspruch auf überdurchschnittlich viele Urlaubstage im Jahr haben. Sie haben es sich verdient!

	So fragen Sie nach Urlaubszielen und -plänen:


	[image: IMG] Have you ever been to Europe? (Waren Sie schon einmal in Europa?)

	[image: IMG] Are you planning to go anywhere this summer? (Haben Sie Urlaubspläne für diesen Sommer?)

	[image: IMG] What’s your favorite vacation place? (Wo verbringen Sie Ihren Urlaub am liebsten, wörtlich: Was ist Ihr Lieblingsurlaubsort?)

	[image: IMG] If you don’t have any plans for this weekend, I might have a few ideas. (Wenn Sie dieses Wochenende noch nichts vorhaben, hätte ich da ein paar Ideen.)

		[image: Icon_anekdote.jpg] Frau Demir und Frau Sockhole setzen ihre Unterhaltung fort. Sie sprechen über Frau Sockholes letzten Urlaub.



	Ms. Demir: 
	I’ve never been to Las Vegas. Is it
 as exciting as they say? Ich war noch nie in Las Vegas. Ist es so aufregend, wie die Leute sagen? 



	Ms. Sockhole: 
	It’s awesome. There is so much to
 see and do. Es ist großartig. Es gibt so viel zu sehen und zu tun. 



	Ms. Demir: 
	Did you gamble? Haben Sie gespielt? 



	Ms. Sockhole: 
	I’m not much of a gambling person
 myself, but my boyfriend Doug
 played the slot machines. Ich selbst bin nicht so der Spielertyp, aber mein Freund Doug hat an den einarmigen Banditen gespielt. 



	Ms. Demir: 
	And did he win anything? Und hat er etwas gewonnen? 



	Ms. Sockhole: 
	No, he didn’t. But he had fun
 anyway. Nein. Aber er hatte trotzdem Spaß. 
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	Englisch 
	Deutsch 



	cruise 
	Kreuzfahrt 



	package tour 
	Pauschalreise 



	camping trip 
	Campingurlaub 



	hiking tour 
	Wanderurlaub 



	to hike (AE) 
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	Höhepunkt 



	weekend 
	Wochenende 








	
		

	Teil II

	At the Water Dispenser: Rund ums Büro plaudern

  
 

[image: cartoon_01.eps]


	



	

In diesem Teil . . .

	Mit small talk wird jeder Arbeitstag angenehmer. Reden Sie entspannt mit colleagues (Kollegen), customers (Kunden), business partners (Geschäftspartner) und auch mit Ihrem boss (Chef). Wir zeigen Ihnen zahlreiche Gelegenheiten, bei denen das unverfänglich möglich ist. Und wenn das Gespräch einmal in Regionen abschweifen sollte, die für Sie oder andere weniger angenehm sind, finden Sie nach der Lektüre dieses Teils die richtigen Worte, um wieder back on track (auf den richtigen Weg) zu kommen. It’s time for a casual conversation! (Jetzt ist Zeit für ein entspanntes Gespräch!)
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	Cubicles and Characters: Mit Kollegen und Vorgesetzten plaudern




 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Mit Kollegen im Büro über Alltägliches sprechen

	[image: IMG] Mit Vorgesetzten unverfänglich ins Gespräch kommen


 




	Stellen Sie sich vor, Sie müssten einen ganzen workday mit work (Arbeit) füllen. Das machen Sie sowieso, sagen Sie jetzt? Wenn Sie effizient arbeiten, bleibt noch genug Zeit, um ein wenig mit den co-workers (Kollegen) und superiors (Vorgesetzte) zu plaudern. Das ist für ein motivierendes work climate (Arbeitsklima) ungemein wichtig. Reden Sie also entspannt über verschiedene Themen und denken Sie dabei daran: Save the climate! (Retten Sie das Klima!)

Co-Workers: Ein Plausch unter Kollegen

	Have you heard the latest? (Haben Sie schon das Neueste gehört?) Unter Kollegen kann man über fast alles reden – dazu noch fast überall. Hier einige Anregungen zu den Örtlichkeiten und Zeitpunkten:


	[image: IMG] elevator (AE: Aufzug)

	[image: IMG] lift (BE: Aufzug)

	[image: IMG] water dispenser (Wasserspender)

	[image: IMG] copy room (Kopierraum)

	[image: IMG] office hallway (Büroflur)

	[image: IMG] cafeteria (Kantine)

	[image: IMG] canteen (Kantine)

	[image: IMG] pantry kitchen (Teeküche)

	[image: IMG] coffee break (Kaffeepause)

	[image: IMG] lunch break (Mittagspause)


FYI: office grapevine

 I heard it through the grapevine... (Ich habe es zufällig mitbekommen, wörtlich: Ich habe es durch das Weinlaub gehört.) Vielleicht haben Sie diesen Hit von Marvin Gaye aus den 1960er-Jahren schon einmal gehört. Was im anglo-amerikanischen Raum durchs Weinlaub geflüstert wird, kennen Sie gemeinhin als Flurfunk. Und der ist ja bekannterweise sehr effektiv ...




Worüber wollen Sie reden? Es gibt zahlreiche Themen. Zum Beispiel diese:


	[image: IMG] your way to work (Ihr Weg zur Arbeit)


	• The traffic was horrible this morning. There
 was a big traffic jam on the highway. (Heute Morgen war der Verkehr schrecklich. Es gab einen großen Stau auf der Autobahn.)

	• It took me ages to find a parking space. I
 had to park five blocks away. (Es hat eine Ewigkeit gedauert, bis ich eine Parklücke gefunden habe. Ich musste fünf Straßen weiter parken.)

	• I had to wait half an hour because the train
 was delayed. (Ich musste eine halbe Stunde warten, weil der Zug Verspätung hatte.)

	• The subway was packed today. I had to
 stand the whole way. (Die U-Bahn war heute total voll. Ich musste den ganzen Weg stehen.)

	• Oh no! The elevator is out of order. We’ll
 have to use the stairs. (Oh nein! Der Aufzug ist kaputt. Wir müssen die Treppe benutzen.)

	[image: Icon_buch.jpg]Fahren Sie mit der U-Bahn zur Arbeit? Wollen Sie darüber reden? Dann benutzen Sie je nach Nationalität Ihres Gesprächspartners diese Begriffe:


	[image: IMG] subway (AE: U-Bahn)

	[image: IMG] underground (BE: U-Bahn)

	[image: IMG] subway (BE: Fußgängerunterführung)

		Mind the gap! (Vorsicht an der Bahnsteigkante, wörtlich: Passen Sie auf den Spalt auf!)


	[image: IMG] situations at work (die Situation an Ihrer Arbeitsstelle)


	• I heard that Milton from accounting is
 leaving the company. (Ich habe gehört, dass Milton aus der Buchhaltung die Firma verlässt.)

	• Did you know that Becky is retiring soon?
 I’m looking forward to the farewell party.
 (Wussten Sie, dass Becky bald in Rente geht? Ich freue mich auf die Abschiedsfeier.)

	• I heard about your promotion.
 Congratulations! (Ich habe von Ihrer Beförderung erfahren. Herzlichen Glückwunsch!)

	• I can’t believe they’re removing the candy
 vending machine in the hallway. Some
 changes are not for the better. (Ich kann es nicht fassen, dass der Süßigkeitenautomat im Flur entfernt wird. Manche Veränderungen sind nicht gut.)

	• I’m almost done making these copies for
 our meeting. Speaking of meeting – are you
 doing anything after work? (Ich bin fast fertig mit den Kopien für unser Treffen. Apropos Treffen – haben Sie nach der Arbeit schon etwas vor?)

	[image: Icon_globus.jpg] Wollen Sie Ihre Unterhaltung nach der Arbeit fortsetzen? Diese after-hours gatherings (Zusammenkünfte nach der Arbeit) bieten sich an:


	[image: IMG] a glass of beer at a pub (BE: ein Glas Bier in der Kneipe)

	[image: IMG] cocktail hour (Cocktailstunde)

	[image: IMG] after-work party
 (Afterwork-Party)

		Wohin auch immer Sie gehen, beachten Sie diese einfachen Regeln:


	[image: IMG] Don’t gossip about your co-workers.
 (Tratschen Sie nicht über Ihre Kollegen.)

	[image: IMG] Stay sober. (Bleiben Sie nüchtern.)

	[image: IMG] Get home safely! (Kommen Sie sicher nach Hause!)


	[image: IMG] pantry kitchen chatter (Teeküchengeplänkel)


	• I really need a cup of coffee now. (Jetzt brauche ich wirklich eine Tasse Kaffee.)

	• Someone has used up all the milk again.
 (Irgendjemand hat schon wieder die Milch aufgebraucht.)

	• Do you think this sandwich is still
 good? (Glauben Sie, dass dieses Sandwich noch gut ist?)

	• Let’s all chip in and buy a dishwasher.
 (Lassen Sie uns alle zusammenlegen und einen Geschirrspüler kaufen.)

	• Sugar? You don’t need sugar. You’re sweet
 enough already. (Zucker? Sie brauchen keinen Zucker. Sie sind schon süß genug.)

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Hansen und Herr Brown treffen sich am Wasserspender. Sie unterhalten sich.



	Mr. Brown: 
	I had a rough time getting to work
 this morning. There was so much
 traffic. Es war schwierig, heute Morgen zur Arbeit zu kommen. Der Verkehr war so dicht. 



	Mr. Hansen: 
	Do you have to drive yourself? How
 about using public
 transportation? Müssen Sie selbst fahren? Wie wäre es mit öffentlichen Verkehrsmitteln? 



	Mr. Brown: 
	It’s quite a distance for me and the
 trains are pretty unreliable. Es ist sehr weit für mich und die Züge sind ziemlich unzuverlässig. 



	Mr. Hansen: 
	Can’t you join a carpool? At least you
 could share the costs and the driving. Können Sie nicht einer Fahrgemeinschaft beitreten? Dann könnten Sie wenigstens die Kosten und die Fahrerei teilen. 



	Mr. Brown: 
	Good idea. I’ll give it a thought. Are
 you in for a cup of coffee? Gute Idee. Ich werde darüber nachdenken.
 Wie wäre es mit einer Tasse Kaffee? 



	Mr. Hansen: 
	Sure, Chuck. Let’s go over to the
 pantry kitchen. Na klar, Chuck. Lassen Sie uns in die Teeküche gehen. 
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	Superiors: Ungezwungen mit dem Chef reden

	Hey Boss, ich brauch mehr Geld! Ganz so direkt wie Gunter Gabriel in seinem Lied sollten Sie lieber nicht sein. Aber wenn Sie in einem großen Betrieb tätig sind, begegnen Sie Ihrem boss (Chef) sowieso nicht allzu häufig. Wenn Sie ihn oder Ihre anderen superiors (Vorgesetzte) dann doch einmal sehen, sollten Sie gewappnet sein. Diese Gesprächsthemen bieten sich für Freunde der leichten Unterhaltung an:


	[image: IMG] current events (aktuelles Geschehen)

	[image: IMG] office facilities (Büroeinrichtung)

	[image: IMG] office equipment (Bürogeräte)

	[image: IMG] his new Porsche (sein neuer Porsche)

	Sie sehen schon, in welche Richtung es geht. Für Sie auf jeden Fall vorwärts, wenn Sie sich an diesen Beispielsätzen orientieren:


	[image: IMG] Have you heard the latest about the volcano eruption in Iceland? (Haben Sie schon das Neueste vom Vulkanausbruch auf Island gehört?)

	[image: IMG] I’m glad they fixed the elevator. Walking up three flights was a bit much. (Ich bin froh, dass der Aufzug repariert wurde. Drei Stockwerke zu laufen war ein bisschen viel.)

	[image: IMG] The new computer system is such an improvement over the old one. (Das neue Computersystem ist viel besser als das alte.)

	[image: IMG] I see you have a new Porsche. Does it have one of those head-up displays? (Ich habe gesehen, dass Sie einen neuen Porsche haben. Hat er so ein Windschutzscheibe projiziertes Display?)


FYI: Thank you for sharing!

 Thank you for sharing! (Danke für die Mitteilung!) Das klingt zwar nett, ist aber ironisch gemeint. Sehen Sie selbst:


	[image: IMG] I have a rash on my leg. (Ich habe Ausschlag auf meinem Bein.)

	[image: IMG] I have to pee. (Ich muss pinkeln.)

	[image: IMG] Lunch has given me gas. (Ich habe Blähungen vom Mittagessen.)

	Sie sollen sich mitteilen. Aber auch hier sind Grenzen gesetzt:
Too much information! (Zu viele Informationen!)




	[image: Icon_globus.jpg]Was tun, wenn Sie einmal in eine pressierliche Situation kommen? Dazu gibt es Umschreibungen, die Sie benutzen können:


	[image: IMG] to go to the men’s room (zur Herrentoilette gehen)

	[image: IMG] to go to the ladies’ room (zur Damentoilette gehen)

	[image: IMG] to go to the restroom (zur Toilette gehen)

	[image: IMG] to see a man about a dog (formlos: zur Toilette gehen, wörtlich: einen Mann wegen eines Hundes sprechen)

		Egal ob angeleint oder nicht: Alle Bemerkungen über gas sollten Sie gänzlich vermeiden ...

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Brown trifft im Aufzug seinen Vorgesetzten. Da er nicht fliehen kann, spricht er ihn an.



	Mr. Brown: 
	Good morning, sir. Guten Morgen. 



	The Boss: 
	Good morning, Charles. How are you
 today? Guten Morgen, Charles. Wie geht es Ihnen heute? 



	Mr. Brown: 
	I’m fine, thank you. How are you? Mir geht es gut, danke. Wie geht es Ihnen?



	The Boss: 
	Just fine, thanks. I’m glad they fixed
 the elevator. Danke, gut. Ich bin froh, dass der Aufzug repariert wurde. 



	Mr. Brown: 
	So am I. The five flights of stairs to
 my office were a bit exhausting. Ich auch. Die fünf Stockwerke bis zu meinem Büro waren ein wenig anstrengend. 



	The Boss: 
	Well, at least the air conditioning has
 been working, right? Na ja, zumindest hat die Klimaanlage funktioniert, nicht wahr? 



	Mr. Brown: 
	It certainly has. It’s such an
 improvement over the old one. Das hat sie. Sie ist viel besser als die alte.



	The Boss: 
	We aim to please, Charles. Zufriedenheit ist unser Ziel, Charles. 



	Mr. Brown: 
	That’s what I always tell our
 customers. Das sage ich immer unseren Kunden. 
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	On the Line or Face to Face: Kunden und Geschäftspartner



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Telefongespräche mit einem Plausch auflockern

	[image: IMG] Besprechungen und Konferenzen eine persönliche Note geben


 




	Bei vielen telephone calls (Telefongespräche) und meetings (Besprechungen) muss es schnell gehen – da bleibt vermeintlich keine Zeit für Plaudereien. Manchmal jedoch ist es für das Ergebnis eines Gesprächs förderlich, etwas small talk zu betreiben. Erfahrungsgemäß führt Sie dieser Umweg schneller zum Ziel. Gleichzeitig heitern Sie die Stimmung mit passenden Gesprächsthemen vor, während und nach Besprechungen auf. Dress up your conversation! (Schmücken Sie Ihr Gespräch aus!)

Customers: Ein Plausch mit Kunden

	Bei einem entspannten Verhältnis zwischen Ihren customers und Ihnen geht so manches Geschäft glatt über die Bühne. Das erreichen Sie nicht immer nur mit Gesprächen über das business. Es geschieht vielmehr dadurch, dass Ihr Gegenüber Sie als netten Menschen wahrnimmt. Neben den Themen aus den Kapiteln 2 und 3 können Sie es ja einmal hiermit versuchen:


	[image: IMG] telephone connection
(Telefonverbindung)

	[image: IMG] computer system breakdown (Zusammenbruch des Computersystems)

	[image: IMG] equipment failure (Ausfall von Geräten)

	[image: IMG] endless meetings (endlose Besprechungen)

	[image: IMG] cafeteria food (Kantinenessen)

	Hier ein paar Anregungen:


	[image: IMG] I am so glad we have a better telephone connection today than last time. That was a pretty bad echo. (Ich bin sehr froh, dass wir heute eine bessere Telefonverbindung haben als beim letzten Mal. Das Echo war ziemlich schlimm.)

	[image: IMG] I’m sorry I couldn’t call you earlier. Our computer system broke down again. That’s the second time this month. (Es tut mir leid, dass ich Sie nicht früher anrufen konnte. Unser Computersystem ist wieder einmal zusammengebrochen. Das ist das zweite Mal in diesem Monat.)

	[image: IMG] Your inquiry got stuck in my junk mail folder. Do you have problems with your e-mail client, too? (Ihre Anfrage ist in meinem Spam-Ordner stecken geblieben. Haben Sie auch Probleme mit Ihrem E-Mail-Programm?)

	[image: IMG] Today has been an endless round of meetings. I’m sure you know what it’s like. (Heute reiht sich mal wieder eine Besprechung an die andere. Sie wissen sicherlich, wie das ist.)

	[image: IMG] I’m not sure the chicken surprise was the right
choice for lunch today. How’s your cafeteria? (Ich bin mir nicht sicher, ob der Gummiadler heute die richtige Wahl zum Mittagessen war. Wie ist Ihre Kantine?)

	Da ist es schon wieder: gas. Aber darüber wollten Sie ja nicht reden ...

	[image: Icon_buch.jpg]Eine deutsche Popband soll in einem englischen Songtext so oder so ähnlich einmal diese Zeile gesungen haben: I guess I need to know how it feels like. (Soll heißen: Ich glaube, ich muss wissen, wie sich das anfühlt.)

		Das ist grammatisch unrichtig, um nicht zu sagen falsch. Machen Sie es besser:


	[image: IMG] how it feels (wie es sich anfühlt)

	[image: IMG] what it feels like (wie es sich anfühlt)

		Es fühlt sich gut an, richtig Englisch zu können, oder?

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Hansen ruft seinen Kunden Herrn Söderström aus Schweden an. Zu Beginn des Gesprächs plaudern die beiden ein wenig.



	Mr. Söderström: 
	So, Tom, how’s the weather in
 Germany?  Also, Tom, wie ist das Wetter
 in Deutschland? 



	Mr. Hansen: 
	We’re having a cold spell
 and there’s a lot of snow. Bei uns ist es sehr kalt und es gibt viel Schnee. 



	Mr. Söderström: 
	Does the snow affect the
 transportation? Beeinflusst der Schnee den Verkehr? 



	Mr. Hansen: 
	It took me twice as long to get
 to work today, Sven. Ich habe heute doppelt so lange zur Arbeit gebraucht, Sven. 



	Mr. Söderström: 
	Did you get the e-mail I sent you? Haben Sie die E-Mail bekommen, das ich Ihnen geschickt habe? 



	Mr. Hansen: 
	No, I didn’t. That’s why I’m
 calling. I guess our system is on
 the blink again. Nein, habe ich nicht. Deswegen rufe ich an. Ich glaube, unser System funktioniert schon wieder nicht. 



	Mr. Söderström: 
	We have problems like that, too.
 As long as they get sorted out in
 the end, everything is okay. Solche Probleme haben wir auch.
 Solange sie am Ende gelöst werden, ist alles in Ordnung. 



	Mr. Hansen: 
	All’s well that ends well, right?
 Could you maybe scan it and share it in our cloud
folder?
  Ende gut, alles gut, nicht wahr?
 Könnten Sie es vielleicht scannen und in unserem
Online-Verzeichnis teilen? 



	Mr. Söderström: 
	No problem, I’ll do that right
 away. Kein Problem, das mache ich sofort. 



	Mr. Hansen: 
	Thank you, Sven. I’ll
 keep an eye on the folder. Danke, Sven. Ich behalte den Ordner im Auge. 




	[image: Icon_buch.jpg]Funktioniert eines Ihrer technischen Geräte mal wieder nicht? Nutzen Sie das zu Ihrem Vorteil und bringen Sie es ins Gespräch ein:


	[image: IMG] to be on the blink (nicht funktionieren)

	[image: IMG] to be on the fritz (nicht funktionieren)

	[image: IMG] to be kaput (nicht funktionieren)

		Ja, Sie haben richtig gelesen. Jetzt aber nicht kaputtlachen

...
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	Business Partners: Sich mit Geschäftspartnern unterhalten

	Am Rande von meetings (Besprechungen) und negotiations (Verhandlungen) gibt es reichlich Gesprächsstoff, um die Pausen zu füllen. Bedienen Sie sich aus diesem Fundus:


	[image: IMG] travel details (Reisedetails)

	[image: IMG] accommodations (Unterkunft)

	[image: IMG] meals (Mahlzeit)

	[image: IMG] venue (Veranstaltungsort)

	[image: IMG] entertainment (Unterhaltung)

	[image: Icon_buch.jpg]Lassen Sie uns über das Reden reden. Keine Angst – Sie müssen jetzt keine Rede halten. Aber wie reden Sie überhaupt? Zum Beispiel so:


	[image: IMG] to talk (reden, sprechen)

	[image: IMG] to gossip (tratschen)

	[image: IMG] to converse (förmlich: sich unterhalten)

	[image: IMG] to chat (plaudern)

		Letzteres kennen Sie sicherlich aus dem Internet. Im Englischen funktioniert es auch offline (ohne Internetverbindung).

	Chat away. (Plaudern Sie drauflos.) Vielleicht so:


	[image: IMG] I barely caught my flight here. My cab to the airport got stuck in traffic. (Ich habe meinen Flug hierher gerade noch erwischt. Mein Taxi zum Flughafen ist im Stau stecken geblieben.

	[image: IMG] I can’t recommend my hotel. It’s not very clean. (Ich kann mein Hotel nicht empfehlen. Es ist nicht besonders sauber.)

	[image: IMG] The breakfast buffet at the place I’m staying is fantastic. Would you like to join me tomorrow morning? (Das Frühstücksbuffet des Hotels, in dem ich übernachte, ist fantastisch. Möchten Sie morgen früh mit mir frühstücken?)

	[image: IMG] I think every stockholders’ meeting should be in Honolulu from now on. (Meiner Meinung nach sollte ab jetzt jede Aktionärsversammlung in Honolulu stattfinden.)

	[image: IMG] I’m taking in a show tonight and I have a spare ticket. Would you like to come along? (Ich gehe heute Abend zu einer Bühnenshow und habe noch eine Karte übrig. Möchten Sie mich begleiten?)

	[image: Icon_anekdote.jpg] Frau Demir ist auf einer Konferenz in New York. Sie kommt mit einem anderen Konferenzteilnehmer ins Gespräch.



	Mr. Corkcastle: 
	This place is fantastic. Look at the
 view. Dieses Hotel ist fantastisch. Schauen Sie sich einmal die Aussicht an. 



	Ms. Demir: 
	Yes, I love the view of the harbor.
 We have a lovely harbor where I
 come from. Ja, ich mag den Ausblick auf den Hafen.
 Dort, wo ich herkomme, haben wir einen wunderschönen Hafen. 



	Mr. Corkcastle: 
	Where do you come from? Woher kommen Sie? 



	Ms. Demir: 
	I come from Kiel. That’s in the
 north of Germany, on the Baltic
 Sea. Ich komme aus Kiel. Das ist im Norden Deutschlands, an der Ostsee. 



	Mr. Corkcastle: 
	How long did it take you to get
 here? Wie lange haben Sie gebraucht, um hierher zu kommen? 



	Ms. Demir: 
	I flew from Hamburg via London.
 It took me ten hours altogether. Ich bin von Hamburg über London geflogen. Es hat insgesamt zehn Stunden gedauert. 



	Mr. Corkcastle: 
	That’s not too bad. Where are you
 staying? Das geht ja noch. Wo übernachten Sie? 



	Ms. Demir: 
	At
 a little hotel
 nearby. And you? In einem kleinen Hotel in der Nähe. Und Sie? 



	Mr. Corkcastle: 
	I’m staying right here. They have
 an excellent breakfast
 buffet. In fact, I’m looking forward
 to the snacks during the breaks. Ich übernachte hier. Es gibt ein hervorragendes Frühstücksbuffet. Um ehrlich zu sein, freue ich mich schon auf die Häppchen während der Pausen. 



	Ms. Demir: 
	Work before pleasure. Shall we go
 into the conference room? Erst die Arbeit, dann das Vergnügen.
 Wollen wir in den Konferenzraum gehen? 
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	Smoothing the Waves: Konfliktsituationen durch Worte auflösen



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Schwierigen Situationen aus dem Weg gehen

	[image: IMG] Bei Unstimmigkeiten Frieden stiften


 




	Sticks and stones can break my bones, but words will never hurt me. (Stock und Stein können meine Knochen brechen, aber Wörter können mich nicht verletzen.) So oder so ähnlich lautet ein englisches Sprichwort. Auf manche Situationen trifft das jedoch nicht zu. Hier erfahren Sie, wie sie difficult situations (schwierige Situationen) wortgewandt auflösen und wie Sie als mediator (Vermittler) bei kleinen Verstimmungen zwischen den Parteien vermitteln können. Be a peacemaker! (Seien Sie ein Friedensstifter!)

Avoiding Trouble: Problemen vorbeugen

	Schweift Ihre Plauderei in Gebiete ab, die mit small talk nichts mehr zu tun haben? Ahnen Sie schon, dass gleich eine potenzielle Konfliktsituation entstehen könnte? Beugen Sie vor. Geben Sie Ihrem Gegenüber zunächst die Gelegenheit, seine Aussage neu zu formulieren:


	[image: IMG] Did I understand you correctly just now? (Habe ich Sie gerade richtig verstanden?)

	[image: IMG] Are you sure we’re talking about the same thing? (Sind Sie sicher, dass wir über das gleiche Thema sprechen?)

	[image: IMG] Is that really what you wanted to say? (Wollten Sie das wirklich so sagen?)

	[image: IMG] Maybe we’re talking about two different things. (Vielleicht sprechen wir über zwei verschiedene Sachen.)

	[image: IMG] That’s an interesting thought. (Das ist ein interessanter Gedanke.)	

	[image: Icon_Tipp.jpg]If you can’t say something nice, don’t talk at all is my advice. (Wenn Sie nichts Nettes sagen können, sagen Sie lieber nichts.) Vermeiden Sie, sich in
gossip (Tratsch) über andere Personen verwickeln zu lassen. Vielleicht treten Sie dabei in ein Fettnäpfchen.

Wenn das nicht funktioniert, versuchen Sie, das Gespräch in eine andere Richtung zu lenken. Zum Beispiel mit diesen Sätzen:


	[image: IMG] I don’t think we need to go into that. (Ich glaube nicht, dass wir darauf eingehen müssen.)

	[image: IMG] Let’s not talk about that now. (Lassen Sie uns jetzt nicht darüber reden.)

	[image: IMG] I’m sure this is not going to get us anywhere. (Ich bin mir sicher, dass das zu nichts führt.)

	[image: IMG] Let’s not hurt anybody’s feelings. (Lassen Sie uns nicht die Gefühle anderer verletzen.)

	Das hat immer noch nicht geklappt? Dann sollten Sie das Gespräch vielleicht beenden. Probieren Sie es so:


	[image: IMG] Excuse me, there’s an incoming call on my cell phone. (Entschuldigen Sie, ich bekomme gerade einen Anruf auf meinem Handy.)

	[image: IMG] It’s been nice talking to you, but I just remembered that I have an appointment now. (Es war nett, mit Ihnen zu plaudern, aber mir fällt gerade ein, dass ich jetzt einen Termin habe.)

	[image: IMG] Listen. I have to go. I’m late already. (Hören Sie, ich muss jetzt gehen. Ich bin schon spät dran.)

	Sind Sie aus Versehen in eine Situation geraten, bei der Sie sich unangemessen oder taktlos verhalten haben? Machen Sie einen Schritt nach vorn und entschuldigen Sie sich:


	[image: IMG] I’m sorry. (Es tut mir leid.)

	[image: IMG] I’m terribly sorry. (Es tut mir furchtbar leid.)

	[image: IMG] I apologize. (Verzeihung!)

	[image: IMG] I didn’t mean it that way. (Das habe ich nicht so gemeint.)

	[image: IMG] I think there’s been a misunderstanding. (Ich glaube, dass es ein Missverständnis gibt.)


FYI: mis-

 Hillary Clinton soll als secretary of state (US-Außenministerin) einmal gesagt haben: I misspoke. (Ich habe mich falsch ausgedrückt.) Mehr Gelegenheiten,
mis- zu verwenden, finden Sie hier:


	[image: IMG] to misunderstand (missverstehen)

	[image: IMG] to misinterpret (missdeuten)

	[image: IMG] to misjudge (falsch einschätzen)

	Alles irgendwie misslich. Machen Sie es besser!




	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Hansen und Herr Brown unterhalten sich beim Mittagessen. Es gibt ein Missverständnis.



	Mr. Hansen: 
	I don’t think I can get used to this
 bread. Ich glaube nicht, dass ich mich an dieses Brot gewöhnen kann. 



	Mr. Brown: 
	Why? What’s wrong with it? Warum? Was stimmt damit nicht? 



	Mr. Hansen: 
	I’m sorry. I didn’t mean it that way. Es tut mir leid. So habe ich das nicht gemeint. 



	Mr. Brown: 
	I guess you’re right though. I also
 prefer something to sink my teeth
 into. How’s the bread in Germany? Eigentlich haben Sie recht. Ich bevorzuge auch etwas Bissfesteres. Wie ist das Brot in Deutschland? 



	Mr. Hansen: 
	We have so many different kinds.
 You’d be amazed. Wir haben so viele verschiedene Sorten. Sie würden staunen. 
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	Mediating Disagreements: Zwischen Parteien vermitteln

	Life is very short and there’s no time for fussing and fighting, my friends. (Das Leben ist kurz und es bleibt keine Zeit zum Kabbeln und Kämpfen, meine Freunde.) So oder so ähnlich haben es auch die Beatles gesagt. Sagt man Ihnen nach, dass Sie ausgleichen können? In manchen Situationen ist das nützlich. Greifen Sie als mediator ins Gespräch ein, wenn Sie das Gefühl haben, dass es brenzlig wird:


	[image: IMG] We can work it out. (Wir finden eine Lösung.)

	[image: IMG] Come on, you guys. (Kommt schon, Leute.)

	[image: IMG] Let’s not get carried away. (Wir wollen es nicht übertreiben.)

	[image: IMG] Maybe I can be of assistance here. (Vielleicht kann ich hier behilflich sein.)


FYI: Keep cool

 Keep cool. (Bewahren Sie Ruhe!) Diese expressions (Ausdrücke) unterstützen Sie dabei:


	[image: IMG] Cool it! (Immer locker bleiben!)

	[image: IMG] Calm down! (Beruhigen Sie sich!)

	[image: IMG] Relax! (Entspannen Sie sich!)

	Bei entspannter Lage können Sie sich wieder einem unverfänglichen Gesprächsthema widmen. Mehr dazu erfahren Sie in den Kapiteln 2 und 3.




	[image: Icon_buch.jpg]Take a break! (Machen Sie mal Pause!) Was können Sie sonst noch so mit
take anfangen? Take a look at this: (Schauen Sie sich das hier an:)


	[image: IMG] Take it easy! (Entspannen Sie sich!)

	[image: IMG] Take it slow! (Immer mit der Ruhe!)

	[image: IMG] Take a deep breath! (Tief durchatmen!)

		Nach so viel nehmen sollten Sie aber auch einmal geben können ...

	Haben sich die Wogen geglättet? Unterstreichen Sie das durch passende Worte:


	[image: IMG] That was a close call. (Das war knapp.)

	[image: IMG] I’m so glad we have that cleared up. (Ich bin so froh, dass wir das geklärt haben.)

	[image: IMG] I’m happy we got that out of the way. (Ich freue mich, dass wir das aus dem Weg geschafft haben.)

	[image: IMG] The next round is on me. (Die nächste Runde geht auf mich.)

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Hansen aus Deutschland, Herr Brown aus den USA und Herr Corkcastle aus Großbritannien treffen sich nach einem langen Verhandlungstag in einer amerikanischen Kneipe. Plötzlich gibt es eine kleine Unstimmigkeit.



	Mr. Corkcastle: 
	Look at my beer. The glass isn’t
 really full. Schauen Sie sich mein Bier an. Das Glas ist nicht wirklich voll. 



	Mr. Brown: 
	What do you mean? Your beer
 looks just fine. Was meinen Sie? Ihr Bier sieht ganz normal aus. 



	Mr. Corkcastle: 
	What’s all this foam doing here? Was macht der ganze Schaum da? 



	Mr. Brown: 
	That’s the way we serve beer in the
 States. So wird Bier bei uns in den Staaten serviert. 



	Mr. Hansen: 
	Come on you guys. Different
 countries have different ways of
 serving beer. As a German, I know
 what I’m talking about. Kommt schon, Leute. Verschiedene Länder haben verschiedene Arten, Bier zu servieren. Als Deutscher weiß ich, wovon ich rede. 



	Mr. Brown: 
	No kidding. Tell us about it. Wirklich? Erzählen Sie uns davon. 



	Mr. Corkcastle: 
	Yes, Tom. Let us hear all about it. Ja, Tom. Lassen Sie hören. 



	Mr. Hansen: 
	First I have to say this. The next
 round is on me. Cheers! Erstmal muss ich eines sagen. Die nächste Runde geht auf mich. Prost! 
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	Teil III

	Socializing: Typische Gelegenheiten zum Small Talk
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In diesem Teil . . .

	Es gibt so viele Gelegenheiten, die mit einem Plausch aufgelockert werden können. Egal ob Sie sich beim Essen, im Theater oder bei einer Ausstellung unterhalten wollen – hier finden Sie für alle typischen Gelegenheiten passende Anwendungsbeispiele. Ebenso erfahren Sie hier, wie Sie mit invitations (Einladungen), congratulations (Glückwünschen) und weniger freudigen Anlässen angemessen umgehen. You won’t be at a loss for words. (Sie werden nicht um Worte verlegen sein.)



	
		

	7

	Meals and Cultural Events: Am Tisch und anderswo angenehm auffallen



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Gepflegte Unterhaltung bei Tisch

	[image: IMG] Bei kulturellen Anlässen glänzen


 




	Reden können Sie eigentlich immer: vor dem Essen, während des Essens, nach dem Essen. Nur: Was sollen Sie sagen? Hier finden Sie Antworten auf diese Frage. In Kombination mit Tipps zu Gepflogenheiten sowohl in den USA als auch in Großbritannien und Hinweisen zum Umschiffen von sprachlichen Klippen könnte man dieses Kapitel schon fast als restaurant guide (Restaurantführer) betrachten, denn in denen wird ja auch immer über das Essen geredet. Es geht auch um Gespräche in kulturellen Einrichtungen wie museums (Museen), opera houses (Opernhäuser) oder theaters (Schauspielhäuser). Während der Aufführung sollten Sie dort aber lieber still sein ...

Enjoy Your Meal: Tischmanieren auf Englisch

	This is not a horse’s stable – keep your elbows off the table. (Dies ist kein Pferdestall – nimm die Ellenbogen vom Tisch.) So oder so ähnlich lernen Ihre englischsprachigen Zeitgenossen von Kindesbeinen an table manners (Tischmanieren) kennen. Wir wissen, dass Sie sich benehmen können. Trotzdem finden Sie hier einige Tipps und Redewendungen rund um den dining table (Esstisch). Fangen Sie an zu lesen. Warten Sie: Sit up straight! (Setzen Sie sich gerade hin!)

		[image: Icon_Tipp.jpg]Vielleicht werden Sie in private homes (private Haushalte) zum Essen eingeladen. Wenn Sie ein wenig mit dem host (Gastgeber) oder der hostess (Gastgeberin) reden wollen, kommen Sie so ins Gespräch:


	[image: IMG] Thank you very much for
 your invitation. (Haben Sie vielen Dank für Ihre Einladung.)

	[image: IMG] You have such a lovely home. (Sie haben ein wirklich schönes Zuhause.)

	[image: IMG] What a beautiful table setting! (Was für ein wunderschön gedeckter Tisch!)

		Das haben Sie gut gemacht! Compliments (Komplimente) kommen immer gut an ...

Heute bleibt die Küche kalt – wir gehen in den ... Sie wissen schon, wie es weitergeht. Dafür müssen Sie sich zunächst zum breakfast (Frühstück), lunch (Mittagessen) oder dinner (Abendessen) in einem restaurant (Restaurant) verabreden. Und zwar so:


	[image: IMG] Let’s get together for breakfast tomorrow. (Lassen Sie uns morgen zusammen frühstücken.)

	[image: IMG] Are we doing anything for lunch today? (Gehen wir heute gemeinsam zu Mittag essen?)

	[image: IMG] Let’s have dinner together. (Lassen Sie uns zusammen zu Abend essen.)

	[image: IMG] Do you know a good restaurant around here? (Kennen Sie ein gutes Restaurant hier in der Nähe?)

	[image: Icon_globus.jpg]Das gemütliche Kaffeetrinken muss im anglo-amerikanischen Raum leider ausfallen. Sie bekommen zwar jederzeit coffee (Kaffee) und cake (Kuchen), aber eher so:


	[image: IMG] coffee to go (Kaffee zum Mitnehmen)

	[image: IMG] a short coffee break (eine kurze Kaffeepause)

	[image: IMG] a piece of cake on the run (ein schnelles Stück Kuchen)

		Schnell muss es gehen, Spaß muss es machen ...

	Wenn Sie noch kein konkretes Ziel haben, können Sie sich gemeinsam verschiedene Lokalitäten anschauen:


	[image: IMG] This place looks nice. (Dieses Lokal sieht gut aus.)

	[image: IMG] Have you been here before? (Sind Sie schon einmal hier gewesen?)

	[image: IMG] Let’s try this restaurant. (Lassen Sie uns dieses Restaurant ausprobieren.)

	[image: IMG] This place always gets excellent reviews. (Dieses Lokal bekommt immer hervorragende Kritiken.)

		[image: Icon_Tipp.jpg] Plastic is fantastic. (Plastik ist fantastisch.) Ohne eine credit card (Kreditkarte) kommen Sie im Ausland heutzutage nicht besonders weit. Wenn Sie keine Schilder an der Restauranttür sehen, fragen Sie am besten nach, ob Ihre credit card willkommen ist:


	[image: IMG] Do you accept my credit card? (Nehmen Sie meine Kreditkarte?)

	[image: IMG] Can I pay with this credit card? (Kann ich mit dieser Kreditkarte bezahlen?)

A man walks into a bar... (Geht ein Mann in eine Bar ...) Nein, es geht jetzt nicht um mehr oder weniger komische Witze. Während Sie an der bar (Bar) warten, wollen Sie vielleicht einen kleinen Plausch mit dem
bartender (Barkeeper) oder den Sitznachbarn halten:


	[image: IMG] It looks like a slow night. (Heute scheint ein ruhiger Abend zu sein.)

	[image: IMG] What’s the most popular drink in these parts? (Was ist das beliebteste Getränk in dieser Gegend?)

	[image: IMG] Do you get a lot of customers from abroad? (Haben Sie viele ausländische Gäste?)

	[image: IMG] Are there peanuts in this nut mix? I have an allergy. (Sind Erdnüsse in dieser Nussmischung? Ich habe eine Allergie.)

	[image: IMG] You’ll have to buy me a drink. I dropped mine when I saw you. (Sie müssen mir einen Drink spendieren. Ich haben meinen fallen lassen, als ich Sie gesehen habe.)

	Haben Sie auch so einen Hunger? Jetzt geht es endlich zu Tisch. Nehmen Sie Platz und unterhalten Sie sich ein wenig mit Ihren Begleitern:


	[image: IMG] Look! We could also sit outside. (Schauen Sie mal! Wir könnten auch draußen sitzen.)

	[image: IMG] It’s been a long day. I’m really looking forward to this meal. (Es war ein langer Tag. Ich freue mich wirklich auf dieses Essen.)

	[image: IMG] I’m starving. I could eat a horse. (Mir knurrt der Magen. Ich habe einen Bärenhunger, wörtlich: Ich könnte ein Pferd verspeisen.)

	[image: IMG] What are you having? (Was nehmen Sie?)


FYI: menu

 Sie haben die Wahl. Wählen Sie aber richtig:


	[image: IMG] card (Karte)

	[image: IMG] ticket (Eintrittskarte, Fahrschein)

	[image: IMG] menu (Speisekarte)

	Wenn Sie sich auf dem menu für das Fünf-Gänge-Menü entschieden haben, sagen Sie dazu dann five-course meal. Good choice! (Gute Wahl!)




	[image: Icon_globus.jpg] Mahlzeit! Diese Redewendungen brauchen Sie auf jeden Fall:


	[image: IMG] Enjoy your meal! (Guten Appetit,
 wörtlich: Genießen Sie Ihr Essen!)

	[image: IMG] Cheers! (Prost!)

	[image: IMG] To your health! (Zum Wohl!)

	[image: IMG] Here’s to a lovely evening! (Auf einen schönen Abend!)

	Auch während des Essens dürfen Sie sich unterhalten. Denken Sie aber daran: Don’t talk with your mouth full. (Mit vollem Mund spricht man nicht.) Schlucken Sie das Essen runter und legen Sie los:


	[image: IMG] This is delicious. (Das schmeckt lecker.)

	[image: IMG] Would you like to try some of mine? (Möchten Sie etwas von meinem Essen probieren?)

	[image: IMG] Please pass the salt. (Bitte reichen Sie mir das Salz.)

	[image: IMG] Do you think we could ask for more potatoes? (Glauben Sie, dass wir nach einer Extraportion Kartoffeln fragen können?)

	[image: Icon_buch.jpg]Nach dem main course (Hauptgang) müssen Sie noch den Nachtischmagen füllen. Sie können es kaum noch erwarten? Halten Sie dennoch kurz inne:


	[image: IMG] dessert (Nachtisch)

	[image: IMG] desert (Wüste)

		Letzteres wäre dann doch etwas staubig im Schälchen ...

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Brown hat Herrn Hansen zum Essen eingeladen. Die beiden unterhalten sich entspannt im Restaurant.



	Mr. Hansen: 
	This is a nice place. Es ist schön hier. 



	Mr. Brown: 
	I’m glad you like it. It’s my favorite
 restaurant. Es freut mich, dass Sie es mögen. Es ist mein Lieblingsrestaurant. 



	Mr. Hansen: 
	Can you recommend anything? Können Sie etwas empfehlen? 



	Mr. Brown: 
	They make a fantastic surf and turf. Es gibt hier fantastisches Surf and Turf. 



	Mr. Hansen: 
	What’s that? Was ist das? 



	Mr. Brown: 
	It’s steak and lobster. The best of
 both worlds. Das ist Steak und Hummer. Das Beste aus beiden Welten. 



	Mr. Hansen: 
	Sounds delicious. Das klingt lecker. 



	Mr. Brown: 
	Then we’ll both have it, okay? Dann nehmen wir es beide, oder? 
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	I Think That’s My Seat: Im Theater und an anderen öffentlichen Orten

	Auch wenn Sie während plays (Theaterstücke) oder
operas (Opern) nicht wirklich viel sagen dürfen –
die intermission (Pause bei Vorführungen) bietet sich hervorragend für Unterhaltungen an. Jedoch gibt es manchmal Gründe, schon vorher ins Gespräch zu kommen:


	[image: IMG] Excuse me. I believe that’s my seat. (Entschuldigen Sie. Ich glaube, dass das mein Platz ist.)

	[image: IMG] I didn’t get a playbill. May I take a glance at yours? (Ich habe kein Programmheft bekommen. Darf ich einen Blick in Ihres werfen?)

	[image: IMG] It’s warm in here, isn’t it? (Es ist warm hier, nicht?)

	[image: Icon_buch.jpg]Take a break! (Machen Sie mal Pause!) Das kennen Sie sicherlich aus der Fernsehwerbung. Aber das ist längst nicht alles:


	[image: IMG] pause (Pause)

	[image: IMG] recess (AE: Schulpause)

	[image: IMG] intermission (Pause bei Vorführungen)

		Nach dieser kurzen interruption (Unterbrechung) zurück zum Programm ...

	Es ist endlich Zeit für die Pause – Ihre Gelegenheit zum Plaudern:


	[image: IMG] Would you like to join me for a glass of wine? (Darf ich Sie zu einem Glas Wein einladen?)

	[image: IMG] I really liked the first part. Did you enjoy it, too? (Ich mochte den ersten Teil sehr gern. Hat er Ihnen auch gefallen?)

	[image: IMG] Let’s go outside for some fresh air. (Lassen Sie uns nach draußen gehen, um ein wenig frische Luft zu schnappen.)

	[image: IMG] Why don’t we skip the second part? (Warum lassen wir den zweiten Teil nicht einfach aus?)

	In museums (Museen) oder bei exhibitions (Ausstellungen) können Sie sich natürlich über die exhibits (Ausstellungsstücke) unterhalten. Anhaltspunkte dazu und zu den Nebensächlichkeiten drum herum finden Sie hier:


	[image: IMG] Is this the way to the sculpture section? (Ist das der Weg zur Skulpturenausstellung?)

	[image: IMG] This is the second time I’ve been to this exhibition. (Ich bin jetzt zum zweiten Mal in dieser Ausstellung.)

	[image: IMG] What do you think of this bust? (Was halten Sie von dieser Büste?)

	[image: IMG] I’m not a fan of expressionist paintings. What about you? (Ich bin kein Liebhaber von expressionistischen Gemälden. Und Sie?)

	[image: IMG] I think they have a cafeteria here. Would you like to join me for a cup of coffee? (Ich glaube, es gibt hier eine Cafeteria. Darf ich Sie zu einer Tasse Kaffee einladen?)

	Puh. Da haben Sie es ja mal wieder schnell aus dem museum heraus geschafft.

	[image: Icon_anekdote.jpg] Frau Sockhole und Frau Demir besuchen zusammen eine Ausstellung. Die beiden unterhalten sich angeregt.



	Ms. Demir: 
	I’ve always wanted to go to this
 museum. Thank you for
 taking me along. Ich wollte schon immer dieses Museum besuchen. Danke, dass Sie mich mitgenommen haben. 



	Ms. Sockhole: 
	I think it’s the best museum we
 have. Do you have anything like it
 where you live? Meiner Meinung nach ist es das beste Museum, das wir haben. Gibt es etwas Vergleichbares, dort wo Sie wohnen? 



	Ms. Demir: 
	Well, nothing this big. Na ja, nichts, was so groß ist. 



	Ms. Sockhole: 
	Let me show you my favorite
 exhibit. It’s not far from
 here. Ich möchte Ihnen mein Lieblingsexponat zeigen. Es ist nicht weit von hier. 



	Ms. Demir: 
	Shall we have some refreshments
 after that? Sollen wir uns danach ein wenig stärken?



	Ms. Sockhole: 
	That’s a great idea, Yasmin. Das ist eine gute Idee, Yasmin. 
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	Special Occasions: Die richtigen Worte für Einladungen und mehr



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Einladungen aussprechen, annehmen oder ausschlagen

	[image: IMG] Zu besonderen Anlässen gratulieren

	[image: IMG] Angemessen auf traurige Nachrichten reagieren


 




	Seien Sie einladend. In diesem Kapitel haben Sie Gelegenheit dazu, invitations (Einladungen) sowohl mündlich als auch in Schriftform auszusprechen. Die meisten Einladungen werden Sie dankend annehmen. Was aber, wenn Sie einmal begründet (oder unbegründet) ablehnen müssen? Keine Angst – hier finden Sie die passenden Redewendungen, um schlagfertig zu reagieren. Und zu guter Letzt teilen Sie Freud und Leid mit Ihren Geschäftsfreunden, denn unter anderem versenden Sie congratulations (Glückwünsche) und sprechen condolences (Beileid) aus. Cheer up! (Kopf hoch!)

RSVP: Mit Einladungen höflich umgehen

	Laden Sie ein. Je nachdem, ob die Feier, zu der Sie einladen möchten, eher formal (förmlich) oder informal (formlos) ist, müssen Sie sich entscheiden, ob Sie in written form (schriftlich) oder by word of mouth (mündlich) einladen wollen. Hier erfahren Sie, wie Sie invitations ins Gespräch einbinden, sie schriftlich formulieren und mit ihnen angemessen umgehen. Are you ready for a party? (Sind Sie bereit zum Feiern?)


FYI: RSVP

 Vier kleine Buchstaben: RSVP. Haben Sie das schon einmal gesehen und sich gefragt, was es bedeutet? Damit sind Sie nicht allein. RSVP ist eine Abkürzung für das französische Répondez s’il vous plaît (Um Antwort wird gebeten). Manchmal kommt noch regrets only (nur Absagen) hinzu. So müssen Sie nur antworten, wenn Sie nicht kommen (können, wollen, dürfen ...).




It’s My Party: Einladungen aussprechen

	Man soll die Feste feiern, wie sie fallen. Und da es den meisten Menschen keinen Spaß macht, allein zu feiern, müssen sie dazu einladen. Aber auch zu conferences (Konferenzen) und anderen professional occasions (berufliche Anlässe) können Sie so mündlich einladen:


	[image: IMG] I’d like to invite you to... (Ich möchte Sie zu ... einladen.)

	[image: IMG] I’m having a party next Friday. Can you come? (Ich gebe nächsten Freitag eine Party. Können Sie kommen?)

	[image: IMG] A few friends are coming to celebrate my birthday. Would you like to join us? (Ein paar Freunde wollen meinen Geburtstag mit mir feiern. Möchten Sie dabei sein?)

	Für schriftliche Einladungen bieten sich diese Formulierungen an:


	[image: IMG] I would like to invite you to... (Ich möchte Sie zu
... einladen.)

	[image: IMG] We are pleased to invite you to... (Es freut uns, Sie zu ... einzuladen.)

	[image: IMG] We would be pleased if you could attend... (Wir würden uns freuen, wenn Sie an ... teilnehmen könnten.)

	Vergessen Sie auf Ihrer schriftlichen invitation diese Elemente nicht:


	[image: IMG] occasion (Anlass)

	[image: IMG] date (Datum)

	[image: IMG] time (Uhrzeit)

	[image: IMG] location (Ort)

	[image: Icon_globus.jpg]Black tie. (Schwarzer Schlips).
White tie. (Weißer Schlips). Hier geht es aber nicht um die Farbe der Krawatte, sondern um den dress
code (Kleidervorschrift). Auf Ihrer invitation können Sie diese Hinweise zur Bekleidung Ihrer Gäste geben:


	[image: IMG] business casual (legere Bürokleidung –
 Hemd mit Kragen, keine Jeans)

	[image: IMG] black tie / semi-formal (halbförmliche Abendkleidung – Anzug mit Krawatte, Kleid für die Dame)

	[image: IMG] white tie / formal (förmliche Abendkleidung – Frack, langes Abendkleid für die Dame)

	[image: IMG] casual (leger)

		Bei casual könnten Sie sogar im Trainingsanzug erscheinen. Ob Sie das wollen, ist eine ganz andere Sache
...

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Brown und Herr Hansen treffen sich im Aufzug. Herr Brown lädt Herrn Hansen zu einer Feier bei sich zu Hause ein.



	Mr. Brown: 
	Hi, Tom. I was just going
 to look for you. Hallo Tom. Ich wollte Sie gerade suchen. 



	Mr. Hansen: 
	Really? Why? Wirklich? Warum? 



	Mr. Brown: 
	I’m having a little party at my place
 tomorrow night. Would you like to
 come? Ich gebe morgen Abend eine kleine Party bei mir zu Hause. Möchten Sie kommen? 



	Mr. Hansen: 
	What’s the occasion? Was ist der Anlass? 



	Mr. Brown: 
	Nothing special. Just a few friends
 for some drinks, a few tidbits, and
 good talk. Nichts Besonderes. Nur ein paar Freunde auf ein paar Drinks, ein paar Knabbereien und gepflegte Unterhaltung. 



	Mr. Hansen: 
	Sounds wonderful. What time should
 I be there? Das hört sich gut an. Wann soll ich da sein?



	Mr. Brown: 
	How does 7:30 sound? Do you know
 how to get to my place? Wie klingt halb acht? Wissen Sie, wie Sie zu mir kommen? 



	Mr. Hansen: 
	No, I don’t. I’ll take a taxi. Just tell
 me the address, please. Nein, weiß ich nicht. Ich werde ein Taxi nehmen. Sagen Sie mir einfach die Adresse.



	Mr. Brown: 
	No problem. I’ll text you
 . Looking forward to seeing you
 then! Kein Problem. Ich schreibe Ihnen eine Nachricht.
 Ich freue mich auf Sie! 
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I’d Love to Come: Einladungen annehmen

	Sie wurden eingeladen? Good for you! (Schön für Sie!) Jetzt müssen Sie nur noch rechtzeitig zusagen. Im Gespräch gestaltet sich das recht einfach – so können Sie antworten:


	[image: IMG] Thanks. I’d love to come. (Danke. Ich komme gern.)

	[image: IMG] That sounds great. When should I be there? (Das hört sich großartig an. Wann soll ich da sein?)

	[image: IMG] Count me in. (Ich bin dabei, wörtlich: Zählen Sie mich dazu.)

	[image: IMG] Your place or mine? (Bei dir oder bei mir?)

	Wenn Sie schriftlich auf eine invitation antworten, fangen Sie am besten mit einem Dank an. Danach sagen Sie zu:


	[image: IMG] Thank you very much for your kind invitation to... (Vielen Dank für Ihre freundliche Einladung zu ...)

	[image: IMG] Iwould be pleased to attend... (Ich nehme gern an ... teil.)

	[image: IMG] I am looking forward to coming to your party. (Ich freue mich darauf, an Ihrer Feier teilzunehmen.)

	Egal woran Sie teilnehmen: Have fun! (Viel Spaß!)

Regrets Only: Einladungen ausschlagen

	Muss die Feier ohne Sie stattfinden? What a pity! (Schade!) Vielleicht haben Sie ja schon etwas vor –
vielleicht haben Sie auch keine Lust. In jedem Fall können Sie es dem Einladenden so schonend sagen:


	[image: IMG] I’m so sorry. I’m already doing something tonight. (Es tut mir leid. Ich habe heute Abend schon etwas vor.)

	[image: IMG] That’s a shame. I can’t come. (Das ist schade. Ich kann nicht kommen.)

	[image: IMG] Iwould love to come, but... (Ich würde sehr gern kommen, aber ...)

		[image: Icon_Tipp.jpg] Vermeiden Sie einen slap in the face (Schlag ins Gesicht). Eine sofortige Absage kann verletzend wirken – vor allen Dingen, wenn Sie keinen wirklichen Grund haben. Versuchen Sie es lieber mit diesen Formulierungen:


	[image: IMG] That sounds wonderful, but I’ll have to
 check my calendar first. (Das hört sich großartig an, aber ich muss erst einmal in meinen Terminkalender schauen.)

	[image: IMG] I think I have something going on that
 evening. I’ll get back to you. (Ich glaube, ich habe an dem Abend schon etwas vor. Ich melde mich bei Ihnen.)

	[image: IMG] Thank you so much! I would
 love to come, but I need to check with
 my wife first. (Vielen Dank! Ich würde gern kommen, aber ich muss erst einmal mit meiner Frau sprechen.)

Auf schriftliche invitations sollten Sie – wenn es denn sein muss – auch schriftliche Absagen formulieren. Denken Sie daran, sich zunächst zu bedanken. Weiter geht es dann so:


	[image: IMG] I am so sorry that I won’t be able to come. (Es tut mir so leid, dass ich nicht kommen kann.)

	[image: IMG] I regret that I will not be able to attend... (Ich bedaure, nicht an ... teilnehmen zu können.)

	[image: IMG] Unfortunately, I have a previous engagement on that day. (Unglücklicherweise habe ich an diesem Tag bereits anderweitige Verpflichtungen.)

	[image: Icon_anekdote.jpg] Herr Brown möchte auch Frau Sockhole zu seiner Feier einladen. Er spricht sie darauf an.



	Mr. Brown: 
	Hi,
 Sarah. Listen, I’m having a little
 get-together tomorrow night. Can
 you come? Hallo Sarah. Also, ich plane morgen Abend ein kleines Treffen. Kannst du kommen? 



	Ms. Sockhole: 
	I would love to come, but you
 know that it’s our anniversary
 tomorrow. Doug and I are planning
 a romantic dinner. Ich würde sehr gern kommen, aber du weißt doch, dass morgen unser Jahrestag ist. Doug und ich planen ein romantisches Abendessen. 



	Mr. Brown: 
	No kidding? I forgot all about that. Tatsächlich? Das habe ich ganz vergessen. 



	Ms. Sockhole: 
	I have to set priorities, Chuck. Ich muss Prioritäten setzen, Chuck. 



	Mr. Brown: 
	Oh well. Maybe next time. Na gut. Vielleicht nächstes Mal. 
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	Congratulating and Condoling: Auf besondere Anlässe reagieren

	Congratulations (Herzlichen Glückwunsch) and celebrations (Feierlichkeiten). Manche Ihrer colleagues,
customers oder business partners kennen Sie sicherlich näher. Je länger die Geschäftsbeziehung besteht, desto persönlicher wird häufig die Kommunikation. Hier erfahren Sie, wie Sie auf freudige und weniger freudige Anlässe angemessen reagieren.

For Better: Glückwünsche	 aussprechen

	Oh happy day! (Welch freudiger Tag!) Zu diesen Anlässen können Sie Glückwünsche aussprechen oder versenden:


	[image: IMG] birthday (Geburtstag)

	[image: IMG] graduation (Schulabschluss)

	[image: IMG] wedding (Hochzeit)

	[image: IMG] birth of a child (Geburt eines Kindes)

	[image: IMG] promotion (Beförderung)

	[image: IMG] retirement (Eintritt in den Ruhestand)


FYI: promotion

 Glückwünsche zu Ihrer promotion. Im Englischen müssen Sie dafür nicht unbedingt einen Doktortitel erwerben. Schauen Sie selbst:


	[image: IMG] promotion (Beförderung)

	[image: IMG] doctorate (Promotion)

	Für beides können Sie natürlich eine promotion (Werbeaktion) starten.




Ihre persönlich überbrachten Glückwünsche und die dazu passenden Antworten sehen dann vielleicht so aus:


	[image: IMG] Happy birthday! (Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!)


	• Thank you very much! (Vielen Dank!)

	[image: IMG] Happy anniversary! (Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitstag!)


	• Thank you! That’s very kind of
 you. (Danke schön! Das ist sehr nett von Ihnen.)

	[image: IMG] Congratulations! (Herzlichen Glückwunsch!)


	• Thanks! (Danke!)

	Schriftlich verfasste Glückwünsche sind meist etwas förmlicher:


	[image: IMG] Congratulations on your birthday! (Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Geburtstag!)

	[image: IMG] Congratulations and best wishes on your wedding! (Herzlichen Glückwunsch und die besten Wünsche zu Ihrer Hochzeit!)

	[image: IMG] All the best for your graduation day! (Alles Gute zum Schulabschluss!)

	[image: Icon_globus.jpg]Something old, something new, something borrowed, something blue. (Etwas Altes, etwas Neues, etwas Geliehenes, etwas Blaues.) Das sollte die bride (Braut) am wedding day (Tag der Hochzeit) tragen. Dazu gratulieren Sie – aber richtig:


	[image: IMG] Best wishes! (Alles Gute – für die Braut)

	[image: IMG] Congratulations! (Herzlichen Glückwunsch – für den Bräutigam)

		Im anglo-amerikanischen Raum wird zwischen Glückwünschen für die bride und den groom (Bräutigam) unterschieden.


	[image: IMG] Many happy returns of the day. (Alles Gute zum Geburtstag, wörtlich: Möge dieser Tag oft glücklich wiederkehren.)

	[image: IMG] My heartfelt congratulations on the birth of your son / daughter / child. (Meine herzlichsten Glückwünsche zur Geburt Ihres Sohnes / Ihrer Tochter / Ihres Kindes.)

	[image: IMG] Please accept my warmest congratulations on your promotion. (Meine herzlichsten Glückwünsche zu Ihrer Beförderung.)

	[image: IMG] Let me offer you my best wishes on your retirement. (Zum Ruhestand von mir alles Gute.)

	[image: Icon_anekdote.jpg] Frau Demir ist auf einer Geschäftsreise in New York. Sie hat Geburtstag und landet mitten in einer Überraschungsparty im Büro.



	Mr. Brown: 
	Happy
 birthday,
 Yasmin. Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag, Yasmin. 



	Ms. Demir: 
	Thank you,
 Chuck. How did you know it’s my
 birthday? Danke, Chuck. Woher wussten Sie, dass heute mein Geburtstag ist? 



	Mr. Brown: 
	I saw that on your Facebook page. Come over to the cake
 and blow out the candles. Ich habe es auf Ihrer Facebook-Seite gesehen. Kommen Sie rüber zur Torte und pusten Sie die Kerzen aus. 



	Ms. Demir: 
	What a lovely surprise. It looks
 delicious. Was für eine schöne Überraschung. Sie sieht lecker aus. 



	Mr. Brown: 
	It sure does. Let’s all have some cake. Das tut sie wirklich. Jetzt wollen wir alle ein Stück Torte essen. 





Kleiner Wortschatz

 




	Englisch 
	Deutsch 



	Congratulations! 
	Herzlichen Glückwunsch! 



	birthday 
	Geburtstag 



	graduation 
	Schulabschluss 



	wedding 
	Hochzeit 



	birth 
	Geburt 



	promotion 
	Beförderung 



	retirement 
	Ruhestand 



	to borrow 
	leihen, ausleihen 



	heartfelt 
	herzlich 



	to blow out 
	auspusten 



	candle 
	Kerze 



	delicious 
	lecker 







	For Worse: Traurige Anlässe ansprechen

	Während Glückwünsche relativ einfach von der Hand gehen, ist es bei traurigen Anlässen oft schwieriger, die richtigen Worte zu finden. Vielleicht helfen Ihnen diese Beispielsätze:


	[image: IMG] I’m sorry to hear about your accident. (Die Nachricht von Ihrem Unfall hat mich berührt.)

	[image: IMG] I heard about your sick child. I hope everything turns out all right. (Ich habe von Ihrem kranken Kind gehört. Ich hoffe, dass alles gut ausgeht.)

	[image: IMG] I was shocked to hear that...has passed away. (Ich war bestürzt, vom Tod von ... zu hören.)

	[image: IMG] Please accept our condolences on the death of... (Bitte nehmen Sie unser Beileid zum Tod von ... an.)

	[image: Icon_globus.jpg] Keiner spricht gern über unangenehme Dinge. Da Sie es aber dennoch manchmal tun müssen, hier einige Ausdrücke, die Sie benutzen können:


	[image: IMG] Statt to die (sterben) verwenden Sie to
 pass away (dahinscheiden).

	[image: IMG] Statt to be fired (entlassen werden)
 verwenden Sie to be let go (gehen gelassen werden).

	[image: IMG] Statt financial loss (finanzieller Verlust)
 verwenden Sie negative cash flow
 (negativer Kapitalfluss).


Kleiner Wortschatz

 




	Englisch 
	Deutsch 



	accident 
	Unfall 



	sick 
	krank 



	to be shocked 
	bestürzt sein 



	condolences 
	Beileid 



	death 
	Tod 



	to pass away 
	sterben 



	negative cash flow 
	negativer Kapitalfluss 








	
		

	Teil IV

	Der Top-Ten-Teil

  
 

[image: cartoon_01.eps]






	

In diesem Teil . . .

	Top oder Flop? Dieser Teil verrät Ihnen die Grundregeln einer erfolgreichen Unterhaltung. Wenn Sie diese einfachen Hinweise befolgen, kann Ihr Gespräch nur positiv verlaufen. What are you waiting for? Read this part. (Worauf warten Sie noch? Lesen Sie diesen Teil.)
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	Die Top-Ten des erfolgreichen Small Talk



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Erfolgreich plaudern leicht gemacht

	[image: IMG] Die richtigen Worte zur richtigen Zeit


 




	Steigen Sie locker ins Gespräch ein, bringen Sie es vorwärts und überzeugen Sie zu jeder Zeit als freundlicher und höflicher Gesprächspartner. This chapter shows you how. (Dieses Kapitel zeigt Ihnen, wie es geht.)

Hi! How are you?

	Hallo! Wie geht es Ihnen?

	Die erste Eindruck zählt. Daher ist es wichtig, Ihr Gegenüber freundlich zu begrüßen. Das ist ganz leicht und funktioniert immer und überall. Ob formal (förmlich),
informal (formlos), am telephone (Telefon) oder face to
face (persönlich): Hi! How are you? ist ein gelungener Einstieg ins Gespräch.

	Fine, thanks! And you?

	Gut, danke! Und Ihnen?

	Sie wurden gegrüßt? Sehr schön! Jetzt sind Sie dran. Die Antwort Fine, thanks! And you? können Sie ebenfalls immer und überall verwenden. Gleichzeitig setzen Sie damit das Gespräch ungezwungen fort, denn Sie fragen dabei nach dem Wohlbefinden Ihres Gesprächspartners.

	It’s nice to meet you

	Es ist schön, Sie kennenzulernen.

	Strahlen Sie beim ersten Kontakt enthusiasm (Begeisterung) aus. So etwas wirkt häufig mitreißend. Schon haben Sie Ihren Gesprächspartner auf Ihrer Seite. Sie wissen doch:
Smiles work both ways. (Ein Lächeln funktioniert in beide Richtungen.)

	Excuse me

	Entschuldigung.

	Seien Sie polite (höflich). Es muss nicht unbedingt ein Missgeschick passieren, damit Sie Excuse me. sagen. Diese Redewendung bietet sich zu vielerlei Gelegenheiten an:


	[image: IMG] Excuse me. Is this the way to the Statue of Liberty? (Entschuldigung. Ist das der Weg zur Freiheitsstatue?)

	[image: IMG] Excuse me. Do you have the time? (Entschuldigung. Können Sie mir sagen, wie spät es ist?

	[image: IMG] Excuse me. I think that’s my seat. (Entschuldigung. Ich glaube, das ist mein Platz.)

	Thank you

	Danke schön!

	Bringen Sie Ihre Dankbarkeit zum Ausdruck. Bei kleinen und großen Anlässen kann diese Floskel Türen öffnen:


	[image: IMG] God bless you! (Gesundheit!) – Thank you! (Danke schön!)

	[image: IMG] Here you are! (Bitte schön!) – Thank you! (Danke schön!)

	[image: IMG] Happy birthday! (Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!) – Thank you! (Danke schön!)

	You’re welcome

	Gern geschehen!

	Wer A sagt, muss auch B sagen. Hier geht es um die passende Antwort auf Thank you!. Hier eine kleine Auswahl:


	[image: IMG] My pleasure. (Mit Vergnügen.)

	[image: IMG] Don’t mention it. (Nicht der Rede wert.)

	[image: IMG] That’s all right. (Das geht in Ordnung.)

	Congratulations

	Herzlichen Glückwunsch!

	Glückwünsche kommen immer gut an. So kommen Sie garantiert ins Gespräch:


	[image: IMG] Congratulations on your promotion! (Herzlichen Glückwunsch zu Ihrer Beförderung!)

	[image: IMG] It’s your anniversary today? Congratulations! (Heute ist Ihr Hochzeitstag? Herzlichen Glückwunsch!)

	[image: IMG] I saw that you have a new car. Congratulations! (Ich habe gesehen, dass Sie ein neues Auto haben. Herzlichen Glückwunsch!)

	That’s great

	Das ist toll!

	Freuen Sie sich mit Ihren Gesprächspartnern und bringen Sie auch zum Ausdruck, dass Ihnen das Gesagte gefällt:


	[image: IMG] We have a day off tomorrow. (Wir haben morgen einen freien Tag.) – That’s great! (Das ist toll!)

	[image: IMG] There’s a table available for us. (Es gibt einen freien Tisch für uns.) – That’s great! (Das ist toll!)

	[image: IMG] They’re serving Chicken Surprise today. (Heute gibt es die Hühnchenüberraschung auf der Speisekarte.) – That’s great! (Das ist toll.)

	Have a nice day

	Einen schönen Tag noch!

	Jeder sagt es – tun Sie es auch und bleiben Sie positiv in Erinnerung. Wünschen Sie Ihrem Gegenüber eine schöne Zeit:


	[image: IMG] Have a nice evening! (Einen schönen Abend noch!)

	[image: IMG] Have a good weekend! (Ein schönes Wochenende!)

	[image: IMG] Enjoy your vacation! (Genießen Sie Ihren Urlaub!)

	Good-bye

	Auf Wiedersehen!

	Am Ende eines angenehmen Gesprächs steht immer eine angenehme Verabschiedung. Das ist ganz leicht:


	[image: IMG] Bye-bye! (Tschüss!) / So long! (Bis dann!)

	[image: IMG] See you soon! (Bis bald!)

	[image: IMG] Take care! (Passen Sie auf sich auf!) 
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	Die Flop-Ten des erfolgreichen Small Talk



 
In diesem Kapitel


	[image: IMG] Was Sie lieber nicht sagen sollten

	[image: IMG] Dinge, die Sie auf jeden Fall vermeiden sollten


 




	Don’t put it that way. (Sagen Sie es lieber nicht so.) Dieses Kapitel zeigt Ihnen im Schnelldurchlauf, worauf Sie im Gespräch achten müssen, damit Sie nicht missverstanden werden oder jemanden verletzen. Don’t step on any toes! (Treten Sie niemandem auf den Schlips, wörtlich: ... auf die Zehen!)

	Please

	Bitte.

	Stimmt hier etwa etwas nicht? Höflichkeit als solche ist zwar immer angebracht. Sie müssen jedoch das kleine Wörtchen please an die richtige Stelle setzen:


	[image: IMG] Please accept my apologies. (Bitte nehmen Sie meine Entschuldigung an.)

	[image: IMG] Would you please pass the salt? (Könnten Sie mir bitte das Salz reichen?)

	[image: IMG] Can I have the menu, please? (Darf ich die Speisekarte haben, bitte?)

		Don’t curse

	Fluchen Sie nicht.

	Auch wenn das Fluchen inzwischen fernsehtauglich geworden ist, sollten Sie es während einer gepflegten Unterhaltung tunlichst vermeiden. Wenn es nicht mehr anders geht, benutzen Sie harmlose Ersatzwörter:


	[image: IMG] Shoot! (Ersatzwort für Sch***e.)

	[image: IMG] Gosh! (Ersatzwort für Gott.)

	[image: IMG] Golly Gee! (Ersatzwort für Jesus.)

	[image: IMG] Darn! (Ersatzwort für verd***t.)

	[image: IMG] Fudge! (Ersatzwort für f**k.)

		No

	Nein.

	Wenn Sie einmal etwas ablehnen oder verneinen müssen, gesellen Sie zu no ein paar weitere Wörter hinzu. Alles andere wäre ein slap in the face (Schlag ins Gesicht). Und der kann wehtun.


	[image: IMG] No, thank you! (Nein, danke!)

	[image: IMG] No, I can’t. (Nein, ich kann nicht.)

	[image: IMG] No, it’s not possible. (Nein, das ist nicht möglich.)

		Yes

	Ja.

	Ja, bitte. Sehen Sie? Schon hat ja einen Begleiter bekommen. Das hat nicht nur mehr Substanz, sondern ist auch höflicher:


	[image: IMG] Yes, please. (Ja, bitte.)

	[image: IMG] Yes, indeed. (Ja, in der Tat.)

	[image: IMG] Yes, we can. (Ja, wir können.)

		Don’t give too much information

	Teilen Sie nicht zu viel mit!

	Allen Dingen sind Grenzen gesetzt – auch Ihrem Gesprächsstoff. So interessieren Ihre bodily functions (Körperfunktionen) wahrscheinlich keinen. Mehr dazu erfahren Sie in Kapitel 4.


	[image: IMG] I have to pee. (Ich muss pinkeln.)

	[image: IMG] Beans always give me gas. (Bohnen verursachen bei mir immer Blähungen.)

	[image: IMG] I think I have to throw up. (Ich glaube, ich muss mich übergeben.)

		Don’t interrupt

	Unterbrechen Sie nicht.

	Egal, wo Sie sind. Egal, wie dringend Sie sich ins Gespräch einbringen möchten. Warten Sie, bis Sie an der Reihe sind. Wenn es dennoch einmal sein muss, versuchen Sie es so:


	[image: IMG] May I interrupt? It’s urgent. (Darf ich unterbrechen? Es ist dringend.)

	[image: IMG] Excuse me for interrupting, but... (Entschuldigen Sie die Störung, aber ...)

	[image: IMG] I hate to interrupt, but the house is on fire. (Ich unterbreche nur ungern, aber das Haus brennt.)

		Take place

	Finden Sie statt!

	Das hört sich merkwürdig an. Dennoch passiert es immer wieder, dass deutschsprachige Zeitgenossen so einen Sitzplatz anbieten. Machen Sie es besser:


	[image: IMG] Please take a seat! (Bitte nehmen Sie Platz!)

	[image: IMG] Won’t you sit down? (Möchten Sie sich setzen?)

	[image: IMG] Would you like to sit down? (Möchten Sie sich setzen?)

		Don’t give commands

	Erteilen Sie keine Befehle.

	Was für Bello, Ihren Hund, im Englischen angemessen ist, klingt in den Ohren Ihrer Mitmenschen eher aggressiv. Verwenden Sie lieber diese höflichen Fragen:


	[image: IMG] Would you please close the door? (Würden Sie bitte die Tür schließen?)

	[image: IMG] Would you kindly give me the pen? (Würden Sie mir freundlicherweise den Stift geben?)

	[image: IMG] Would you please pass the cookies? (Würden Sie mir bitte die Kekse reichen?)

		Don’t gossip

	Tratschen Sie nicht.

	Have you heard the latest? (Kennen Sie schon das Neueste?) Auf ein solches Gespräch lassen Sie sich lieber nicht ein. Lenken Sie das Gespräch geschickt in eine andere Richtung. Mehr dazu erfahren Sie in Kapitel 6.

		I am Christ

	Ich bin Jesus Christus.

	Oha! Da ist wohl etwas grundlegend schiefgelaufen. Entweder sammeln sich die Leute jetzt in Scharen um Sie oder alle laufen schnell weg. Letzteres ist eher wahrscheinlich. Was wollten Sie gleich sagen? Richtig: I am a Christian. (Ich bin Christ.) Gesprächsthemen wie zum Beispiel Religion sollten Sie aber lieber von vornherein meiden. Mehr dazu erfahren Sie in Kapitel 2. 




	
		

	Teil V

	Anhang

  
 

[image: cartoon_01.eps]


	



	

In diesem Teil . . .

	Dieser Anhang unterstützt Sie bei der Aussprache des Englischen. Wir geben Ihnen hier noch einmal die nützlichsten phrases (Redewendungen) an die Hand. Und die besonders Mutigen unter Ihnen finden hier noch eine Sammlung von Sprüchen, die es Ihnen erleichtert, Kontakte zu knüpfen. Give it a try! (Versuchen Sie es mal!)



	
		

 A

Englische Aussprache leicht gemacht

	Sie können gut Englisch sprechen, aber ab und zu fragen Sie sich: Wie spricht man dieses englische Wort noch einmal aus? So wie man es schreibt? Für die deutsche Sprache mag das zutreffen. Als Hilfe zur English pronunciation (englische Aussprache) ist diese Faustregel eher nutzlos, denn die Buchstaben eines Wortes korrespondieren nur in den seltensten Fällen mit seiner Aussprache. Die Tabellen in diesem Abschnitt nennen Ihnen nützliche deutsche Vergleichswörter, die als Orientierung zur Aussprache dienen können. Hinter den englischen Wörtern steht eine Aussprachehilfe, die sich an die deutsche Sprache anlehnt. Die kursiv gedruckten Teile stehen für betonte Silben.

		[image: Icon_Tipp.jpg] Wenn Sie sich mit der englischen Aussprache im Detail auseinandersetzen wollen, können Ihnen folgende Bücher helfen:


	[image: IMG] ein gutes englisches Lernerwörterbuch

	[image: IMG] Englisch für Dummies




	Stimmloser Konsonant 
	Stimmhafter Konsonant 
	Deutsche Beispielwörter 
	Englische Beispielwörter 



	p 
	b 
	pellen bellen 
	pin (pin; Stecknadel) bin (bin; Eimer) 



	f 
	w 
	fischen wischen 
	fine (fain; fein) vine (wain; Liane) 



	t 
	d 
	Teckel Deckel 
	toe (tou; Zeh) doe (dou; Reh) 



	ss 
	s 
	reißen reisen 
	seal (ssiel; Siegel) zeal (siel; Eifer) 



	k 
	g 
	können gönnen 
	cod (kod; Kabeljau) god (god; Gott) 



	h 
	- 
	heilen 
	heal (hiel; heilen) 



	- 
	m 
	Mutter 
	mad (mähd;
 verrückt) 



	- 
	n 
	Nase 
	nose (nous; Nase) 



	- 
	l 
	Liebe 
	love (law; Liebe) 



	- 
	j 
	Ja 
	yes (jess; ja) 



	thh 
	th 
	- 
	thank (thhänk;
 danken) this (thiss; dies) 



	ssch 
	sch 
	Fisch Garage 
	solution
 (sso-luh-sschen;
 Lösung) illusion (i-luh-schen;
 Illusion) 



	tssch 
	dsch 
	Kitsch Fiji-Inseln 
	rich (ritssch; reich) ridge (ridsch;
 Bergzug) 



	- 
	uw 
	- 
	window (uwin-dou; Fenster) 





	Tabelle A.1: Englische Konsonanten  



	Langer Vokal 
	Kurzer Vokal 
	Deutsche Beispielwörter 
	Englische Beispielwörter 



	ah 
	a 
	Bahn ab 
	father (fah-ther;
 Vater) up (ap; aufwärts) 



	äh 
	ä 
	Ähre ändern 
	pass (pähss; reichen)
 happy (hä-pie;
 glücklich) 



	- 
	e 
	Bett 
	bed (bed; Bett) 



	ie 
	i 
	schießen finden 
	cheese (tsschies;
 Käse) chimney
 (tsschim-nie;
 Kamin) 



	oh 
	o 
	Sofa oft 
	store (sstohr;
 Geschäft) soft
 (ssoft; weich) 



	- 
	ö 
	örtlich 
	bird (börd; Vogel) 



	uh 
	u 
	Hut unter 
	shoot (sschuht;
 schießen) put (put;
 legen) 




Tabelle A.2: Englische Vokale  





	Vokalverbindung 
	Deutsche Beispielwörter 
	Englische Beispielwörter 



	ai 
	Heimat 
	right (rait; richtig) 



	äi 
	Ey! 
	great (gräit;
 großartig) 



	eu 
	neun 
	boy (beu; Junge) 



	au 
	Haus 
	house (hauss; Haus)



	ou 
	– 
	toast (tousst; Toast)





	Tabelle A.3: Englische Vokalverbindungen  


	Buchstabieren auf Englisch

	In vielen Situationen bietet es sich schon einmal an, etwas buchstabieren zu können. Achten Sie darauf, dass im amerikanischen und britischen Englisch verschiedene Konstruktionen verwendet werden:


	[image: IMG] A as in Alpha (AE) (A wie Alpha)

	[image: IMG] A for Alpha (BE) (A wie Alpha)

	Probieren Sie es aus – es ist ganz einfach:



	

	[image: IMG] A as in Alpha

	[image: IMG] B as in Bravo

	[image: IMG] C as in Charlie

	[image: IMG] D as in Delta

	[image: IMG] E as in Echo

	[image: IMG] F as in Foxtrot

	[image: IMG] G as in Golf

	[image: IMG] H as in Hotel

	[image: IMG] I as in India

	[image: IMG] J as in Juliet

	[image: IMG] K as in Kilo

	[image: IMG] L as in Lima

	[image: IMG] M as in Mike

	[image: IMG] N as in November

	[image: IMG] O as in Oscar

	[image: IMG] P as in Papa

	[image: IMG] Q as in Quebec

	[image: IMG] R as in Romeo

	[image: IMG] S as in Sierra

	[image: IMG] T as in Tango

	[image: IMG] U as in Uniform

	[image: IMG] V as in Victor

	[image: IMG] W as in Whiskey

	[image: IMG] X as in X-ray

	[image: IMG] Y as in Yankee

	[image: IMG] Z as in Zulu






	Ein Beispiel könnte also lauten:


	[image: IMG] This is Thomas Hansen. H as in Hotel. A as in Alpha. N as in November. S as in Sierra. E as in Echo. N as in November. (Hier spricht Thomas Hansen. H wie Hotel. A wie Alpha. N wie November. S wie Sierra. E wie Echo. N wie November.) 
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Nützliche Redewendungen

	Einige phrases (Redewendungen) werden Sie im Alltag immer wieder gut gebrauchen können. Da ist es hilfreich, dass Sie sie hier in gebündelter Form finden:


	[image: IMG] for starters (Am Anfang)


	• Hi! How are you? (Hallo! Wie geht es Ihnen?)

	• It’s nice to see you again. (Es ist schön, Sie wiederzusehen.)

	• What’s new? (Was gibt es Neues?)

	• What are you up to these days? (Was machen Sie jetzt so?)

	• Long time no see! (Wir haben uns lange nicht gesehen!)

	[image: IMG] exchanging contact details (Kontaktdaten austauschen)


	• Here’s my phone number. (Hier ist meine Telefonnummer.)

	• Let me give you my business card. (Ich geben Ihnen meine Visitenkarte.)

	• I don’t think I have your e-mail address.
 (Ich glaube nicht, dass ich Ihre E-Mail-Adresse schon habe.)

	[image: IMG] at the end (am Ende)


	• Let’s meet some time. (Wir sollten uns mal treffen.)

	• Say hello to your husband / wife for me.
 (Grüßen Sie Ihren Mann / Ihre Frau von mir.)

	• Give my regards to your family.
 (Grüßen Sie Ihre Familie von mir.)

	• Don’t forget to call me! (Vergessen Sie nicht, mich anzurufen!)

	• It was good talking to you. (Es war nett, mit Ihnen zu reden.)

	• Have a nice day! (Einen schönen Tag noch!)

	• Take care! (Passen Sie auf sich auf!)

	• Good-bye! (Auf Wiedersehen!) / So
 long! (Bis dann!) / Bye-bye! (Tschüss!)

	[image: IMG] give and take (geben und nehmen)


	• Here you are. (Bitte sehr.) / Here you go.
 (Bitte sehr.)

	• Thank you very much. (Vielen Dank.)

	• Cheers! (BE; Danke!)

	• You’re welcome. (Gern geschehen.)

	• Don’t mention it. (Nicht der Rede wert.)

	• My pleasure. (Mit Vergnügen.)

	[image: IMG] miscellaneous (Verschiedenes)


	• Bless you! (Gesundheit!)

	• Ouch! (Aua!)

	• Excuse me.
 (Entschuldigung.) / Pardon me.
 (Verzeihung.)

	• Cheers! (Prost!)
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Sprüche mit Erfolgsgarantie

	Sind Sie kontaktfreudig? Dann finden Sie hier Anregungen zur zwischenmenschlichen Kommunikation. Diese lines (Sprüche) haben alle ein gemeinsames Ziel. Aber lesen Sie selbst:


	[image: IMG] Hi! (Hallo!)

	[image: IMG] Hello, my name is... What’s yours? (Hallo, ich heiße ... Wie heißen Sie?)

	[image: IMG] Are you on your own? (Sind Sie allein?)

	[image: IMG] Is this seat taken? (Ist dieser Platz noch frei, wörtlich: Ist dieser Platz besetzt?)

	[image: IMG] Do you come here often? (Sind Sie oft hier?)

	[image: IMG] Would you like to join me? (Möchten Sie mir Gesellschaft leisten?)

	[image: IMG] Would you like to dance? (Möchten Sie tanzen?)

	[image: IMG] Let me buy you a drink. (Darf ich Sie zu einem Drink einladen?)

	[image: IMG] Didn’t I see you at the conference today? (Habe ich Sie heute nicht auf der Konferenz gesehen?)

	[image: IMG] Haven’t I seen you somewhere before? (Habe ich Sie nicht irgendwo schon einmal gesehen?)

	[image: IMG] Haven’t we already met? (Haben wir uns nicht schon einmal getroffen?)

	[image: IMG] Weren’t you on the same flight that I was on? (Waren Sie nicht im selben Flieger wie ich?)

	[image: IMG] Let’s go for a walk. (Wollen wir spazieren gehen?)

	Die folgenden lines sind für besonders Mutige. Lesen Sie nur weiter, wenn Sie mit den Konsequenzen leben können:


	[image: IMG] Can I drive you home? (Darf ich Sie nach Hause fahren?)

	[image: IMG] Haven’t I seen you on TV? (Habe ich Sie nicht im Fernsehen gesehen?)

	[image: IMG] I think you have something in your eye. Wait, that’s just a sparkle. (Ich glaube, Sie haben da etwas im Auge. Warten Sie, das ist nur ein Glitzern.)

	[image: IMG] If I had come up with the alphabet, I would be closer to U. (Wenn ich das Alphabet erfunden hätte, wäre ich näher bei Ihnen, wörtlich: wäre der Buchstabe I (für ich) näher beim Buchstaben U (Kurzform von you, Ihnen).)

	[image: IMG] You’re so sweet I’m getting cavities. (Sie sind so süß, dass ich Karies bekomme.)

	[image: IMG] Hi, I’m Mister Right. Someone said you were looking for me. (Hallo, ich bin der Richtige. Jemand hat gesagt, dass Sie nach mir gesucht haben.)

	[image: IMG] Do you believe in love at first sight or should I walk by again? (Glauben Sie an Liebe auf den ersten Blick oder soll ich noch einmal vorbeilaufen?)

	[image: IMG] Is it hot in here or is it just you? (Ist es heiß hier drin oder sind Sie das?)

	[image: IMG] If you were a burger, you’d be named McGorgeous. (Wenn Sie ein Hamburger wären, würde man Sie McWunderschön nennen.)

	[image: IMG] Did it hurt when you fell out of heaven? (Hat es wehgetan, als Sie vom Himmel gefallen sind?)



	
		

Kleines Wörterbuch

Englisch – Deutsch

A

accident, Unfall

accommodations, Unterkunft

affect, beeinflussen

air conditioning, Klima-Anlage

animal shelter, Tierheim

anniversary, Jahrestag

apologize, entschuldigen

apology, Entschuldigung

athlete, Sportler

attend, teilnehmen

	B

bag, Gepäckstück

bartender, Barkeeper

be shocked, bestürzt sein

birth, Geburt

birthday, Geburtstag

blow out, auspusten

borrow, leihen, ausleihen

boss, Chef, Vorgesetzter

breakdown, Zusammenbruch

briefcase, Aktenkoffer

budgie (BE), Wellensittich

	C

cab, Taxi

cafeteria, Kantine

calendar, Terminkalender

calm down, sich beruhigen

camping trip, Campingurlaub

candle, Kerze

casual, leger

cat, Katze

celebrate, feiern

chat, plaudern

cheers, Prost

choice, Wahl, Auswahl

cloudy, bewölkt

coffee break, Kaffeepause

cold, kalt

colleague, Kollege

collect, sammeln

condolences, Beileid

congratulations, Herzlichen   Glückwunsch

conversation, Gespräch,   Unterhaltung

couch potato, Faulenzer

co-worker, Kollege

cruise, Kreuzfahrt

	D

date, Datum

daughter, Tochter

death, Tod

delicious, lecker

dessert, Nachtisch

different, verschieden

dining table, Esstisch

dog, Hund

drizzle, Nieselregen, Sprühregen

dust storm, Sandsturm

	E

elevator (AE), Aufzug

equipment, Geräte

evening, Abend

exhibit, Ausstellungsstück

exhibition, Ausstellung

	F

family, Familie

fantastic, fantastisch

first name, Vorname

fishing, Angeln

foam, Schaum

fog, Nebel

forget, vergessen

freezing, bitterkalt

friend, Freund

	G

get stuck, stecken bleiben

get-together, Treffen

go into something, auf etwas   eingehen

gossip, Tratsch, tratschen

graduation, Abschlussfeier,   Schulabschluss

	H

hail, Hagel

handicrafts, Handarbeiten

hazy, diesig

health, Gesundheit

heartfelt, herzlich

highlight, Höhepunkt

hike (AE), wandern

hiking tour, Wanderurlaub

host, Gastgeber

hostess, Gastgeberin

humidity, Luftfeuchtigkeit

husband, Ehemann

	I

improvement, Verbesserung

inbox, Posteingang

intermission, Pause bei Vor-   führungen

introduce, vorstellen

invitation, Einladung

invite, einladen

	K

knit, stricken

	L

last name, Nachname

lift (BE), Aufzug

lightning, Blitze

location, Ort

look forward to something, sich   auf etwas freuen

lunch break, Mittagspause

	M

meal, Essen, Mahlzeit

mediator, Vermittler

meet, treffen

mention, erwähnen

misinterpret, missdeuten

misjudge, falsch einschätzen

misunderstanding, Miss-   verständnis

money, Geld

morning, Morgen

museum, Museum

musical instrument, Musikinstrument

	N

nap, Nickerchen

negative cash flow, negativer   Kapitalfluss

	O

occasion, Anlass

office facilities, Büro-Einrichtung

out of order, defekt

	P

package tour, Pauschalreise

parakeet (AE), Wellensittich

parking space, Parklücke

pass away, sterben

pastime, Zeitvertreib

peacemaker, Friedensstifter

photograph, Fotografie

pick somebody up, abholen

play, Theaterstück

playbill, Programmheft

pleasure, Vergnügen

priority, Priorität

private home, privater Haushalt

promotion, Beförderung

public library, Stadtbücherei

	R

ramble (BE), wandern

recommend, empfehlen

relax, entspannen

repeat, wiederholen

restroom, Toilette

retire, in Rente gehen

retirement, Ruhestand

romantic, romantisch

round, Runde

	S

seat, Sitzplatz

serve, servieren

share, teilen, mitteilen

sick, krank

sloth, Faultier

snow, Schnee

son, Sohn

spare, übrig

starve, verhungern

	T

table manners, Tischmanieren

temperature, Temperatur

term of address, Anrede

thank you, Danke schön

thunderstorm, Gewitter

tidbits, Knabbereien

tomorrow, morgen

traffic, Verkehr

travel details, Reisedetails

	U

understand, verstehen

unfortunately, unglücklicherweise

	V

volunteer work, ehrenamtliche   Tätigkeit

	W

weather forecast, Wettervorher-   sage

wedding, Hochzeit

weekend, Wochenende

wife, Ehefrau

wind chill factor, gefühlte   Temperatur

windy, windig

work climate, Arbeitsklima

work something out, eine Lösung   finden

Deutsch – Englisch

A

Abend, evening

 abholen, pick somebody up

 Abschlussfeier, graduation

 Aktenkoffer, briefcase

 angeln, fishing

 Anlass, occasion

 Anrede, term of address

 Arbeitsklima, work climate

 auf etwas eingehen, go into something

 Aufzug, elevator 

(AE), lift 

(BE) ausleihen, borrow

 auspusten, blow out

 Ausstellung, exhibition

 Ausstellungsstück, exhibit

 Auswahl, choice


	B

Barkeeper, bartender

 beeinflussen, affect

 Beförderung, promotion

 Beileid, condolences

 bestürzt sein, be shocked

 bewölkt, cloudy

 bitterkalt, freezing

 Blitze, lightning

 Büro-Einrichtung, office facilities


	C

Campingurlaub, camping trip

 Chef, boss


	D

Danke schön, Thank you

 Datum, date

 defekt, out of order

 diesig, hazy


	E

Ehefrau, wife

 Ehemann, husband

 ehrenamtliche Tätigkeit, volunteer work

 eine Lösung finden, work something out

 einladen, invite

 Einladung, invitation

 empfehlen, recommend

 entschuldigen, apologize

 Entschuldigung, apology

 entspannen, relax

 erwähnen, mention

 Essen, meal

 Esstisch, dining table


	F

falsch einschätzen, misjudge

 Familie, family

 fantastisch, fantastic

 Faulenzer, couch potato

 Faultier, sloth

 feiern, celebrate

 Fotografie, photograph

 Freund, friend

 Friedensstifter, peacemaker


	G

Gastgeber, host

 Gastgeberin, hostess

 Geburt, birth

 Geburtstag, birthday

 gefühlte Temperatur, wind chill factor

 Geld, money

 Gepäckstück, bag

 Geräte, equipment

 Gespräch, conversation

 Gesundheit, health

 Gewitter, thunderstorm


	H

Hagel, hail

 Handarbeiten, handicrafts

 herzlich, heartfelt

 Herzlichen Glückwunsch,   Congratulations

 Hochzeit, wedding

 Höhepunkt, highlight

 Hund, dog


	J

Jahrestag, anniversary


	K

Kaffeepause, coffee break

 kalt, cold

 Kantine, cafeteria

 Katze, cat

 Kerze, candle

 Klima-Anlage, air conditioning

 Knabbereien, tidbits

 Kollege, colleague

, co-worker

 krank, sick

 Kreuzfahrt, cruise


	L

lecker, delicious

 leger, casual

 leihen, borrow

 Luftfeuchtigkeit, humidity


	M

Mahlzeit, meal

 missdeuten, misinterpret

 Missverständnis, misunder- standing

 Mittagspause, lunch break

 mitteilen, share

 Morgen, morning

 morgen, tomorrow

 Museum, museum

 Musikinstrument, musical instrument


	N

Nachname, last name

 Nachtisch, dessert

 Nebel, fog

 negativer Kapitalfluss, negative cash flow

 Nickerchen, nap

 Nieselregen, drizzle


	O

Ort, location


	P

Parklücke, parking space

 Pauschalreise, package tour

 Pause bei Vorführungen, inter- mission

 plaudern, chat

 Posteingang, inbox

 Priorität, priority

 privater Haushalt, private home

 Programmheft, playbill

 Prost!, Cheers!


	R

Reisedetails, travel details

 romantisch, romantic

 Ruhestand, retirement

 Runde, round


	S

sammeln, collect

 Sandsturm, dust storm

 Schaum, foam

 Schnee, snow

 Schulabschluss, graduation

 servieren, serve

 sich auf etwas freuen, look forward to something

 sich beruhigen, calm down

 sich entschuldigen, apologize

 Sitzplatz, seat

 Sohn, son

 Sportler, athlete

 Sprühregen, drizzle

 Stadtbücherei, public library

 stecken bleiben, get stuck

 sterben, pass away

 stricken, knit


	T

Taxi, cab

 teilen, share

 teilnehmen, attend

 Temperatur, temperature

 Terminkalender, calendar

 Theaterstück, play

 Tierheim, animal shelter

 Tischmanieren, table manners

 Tochter, daughter

 Tod, death

 Toilette, restroom

 Tratsch, gossip

 tratschen, gossip

 Treffen, get-together

 treffen, meet


	U

übrig, spare

 Unfall, accident

 unglücklicherweise, unfortunately

 Unterhaltung, conversation

 Unterkunft, accommodations


	V

Verbesserung, improvement

 vergessen, forget

 Vergnügen, pleasure

 verhungern, starve

 Verkehr, traffic

 Vermittler, mediator

 verschieden, different

 verstehen, understand

 Vorgesetzter, boss

 Vorname, first name

 vorstellen, introduce


	W

Wahl, choice

 wandern, hike 

(AE), ramble 

(BE) Wanderurlaub, hiking tour

 Wellensittich, parakeet 

(AE),   budgie 

(BE) Wettervorhersage, weather forecast

 wiederholen, repeat

 windig, windy

 Wochenende, weekend


	Z

Zeitvertreib, pastime

 Zusammenbruch, breakdown



	
Stichwortverzeichnis

A

Afterwork-Party

Anrede

Arbeitsweg 1, 2, 3, 

B

Bar

Bedanken 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 

Begrüßung

	förmlich 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 

	formlos 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12

Beileid

C

Chef 1, 2, 3, 

E

Einladung 1, 2, 

	annehmen 1, 2, 

	ausschlagen 1, 2, 

	aussprechen 1, 2, 3, 4, 5, 

Entschuldigen 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 

Essen 1, 2, 3, 4, 5, 

F

Familie 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 

Fußball 1, 2, 3, 

G

Geburtstag 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 

Geräte

Geschäftspartner 1, 2, 3, 4, 

Gespräch

beenden

	bei Tisch 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 

im Museum	, 

im Theater, 

in der Bar, 

	Thema wechseln

Glückwünsche 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 

Geburtstag 1, 2, 3, 4, 5, 6, 

Hochzeit 1, 2, 3, 

H

Haustiere

Hobbys 1, 2, 

Hochzeit 1, 2, 3, 

K

Kleidervorschrift

Kollegen

Kreditkarte 1, 2, 3, 

Kunden 1, 2, 3, 4, 5, 

M

Missverständnis

Museum 1, 2, 

N

Nachfragen 1, 2, 3, 4, 5, 

Niederschlag

P

Plaudern

	mit dem Chef 1, 2, 3, 

	mit Geschäftspartnern 1, 2, 3, 4, 

	mit Kollegen 1, 2, 3, 

	mit Kunden 1, 2, 3, 4, 5, 

R

Reisen 1, 2, 3, 4, 5, 

Restaurant 1, 2, 3, 4, 5, 

S

Sport

Sturm

T

Temperatur

U

Urlaub 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 

	Urlaubsziele

V

Verabschiedung

	förmlich 1, 2, 3, 4, 

	formlos 1, 2, 3, 

Vermitteln 1, 2, 3, 

Vorstellen

W

Wetter 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 

Wind

Wolken

Die Autoren danken Jens Bahns, Beke Hansen und Eva Schmidt für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Fertigstellung dieses Buches. Vielen Dank auch an Lynn-Kristin Junior für das Korrekturlesen der 2. Auflage.
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Swall Talk auf Englisch fiir Dummies

Zwischen Gesprichspartnern vermitteln
v We can work it out. (Wir finden eine Losung.)

+ Come on, you guys. (Kommt schon, Leute.)

A AN
B

+ Maybe I can be of assistance here. (Vielleicht kann ich hier
behilflich sein.)

.

Einladen und Gratulieren
I'd like to invite you to... (Ich méchte Sie zu ... einladen.)

I'm having a party next Friday. Can you come? (Ich gebe
néchsten Freitag eine Party. Konnen Sie kommen?)

Thanks. I'd love to come. (Danke. Ich komme gern.)

That sounds great. When should I be there? (Das hort
sich groRartig an. Wann soll ich da sein?)

I would love to come, but... (Ich wiirde sehr gern kom-
men, aber ...)

Happy birthday! (Herzlichen Gliickwunsch zum Geburts-
tag!)

Congratulations! (Herzlichen Gliickwunsch!)

Spriiche

+ Let me buy you a drink. (Darf ich Sie zu einem Drink
einladen?)

+ Haven’t I seen you somewhere before? (Habe ich Sie nicht
irgendwo schon einmal gesehen?)

+ I think you have something in your eye. Wait, that’s just a
sparkle. (Ich glaube, Sie haben da etwas im Auge. Warten
Sie, das ist nur ein Glitzern.)
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Small Talk auf Englisch fiir Dummies

BegriiBen und Verabschieden

+ Good morning/afternoon/evening. (Guten Morgen/Tag/
Abend.)

+ Hello. How are you doing? (Hallo. Wie geht’s denn so?)
' Good-bye! (Auf Wiedersehen!)
+ Bye-bye! (Tschiiss!) / So long! (Bis dann!)

+ Have a nice day! (Einen schonen Tag noch!) g

Sich vorstellen

+ Let me introduce myself. My name is... (Darf ich mich
vorstellen? Ich heiRe ...)

' 1don’t believe we’ve met. I'm... (Ich glaube, wir kennen
uns noch nicht. Ich bin ...)

My name is... What’s yours? (Ich heife ... Und Sie?)

It’s nice to meet you. (Ich freue mich, Sie kennenzu-
lernen.)

It’s good to see you again. (Schon, Sie wiederzusehen.)

Weihrend des Gespriichs
" Here you are. (Bitte sehr.) / Here you go. (Bitte sehr.)

Thank you very much. (Vielen Dank.)
Pardon? (Wie bitte?)
Could you repeat that, please? (Konnten Sie das bitte

wiederholen?)

Bless you! (Gesundheit!) / Ouch! (Aua!) / Cheers!
(Prost!)
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